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Manfred Peter 
           erhält Landesehrennadel Baden-Württemberg

Verleihung der Landesehrennadel Baden-Württemberg an Manfred Peter bei der Jubiläumsfeier der Kolpingsfamilie Busenbach 
(v. l. n. r.): Bürgermeister-Stellvertreter Joachim Lauterbach, Minister a. D. Erwin Vetter, Landtagsabgeordnete Christine Neumann-
Martin, Kolping-Vorsitzender Manfred Peter, Diözesanpräses Rainer Auer, Pfarrgemeinderatsvorsitzender Rainer Griesbaum.

Foto: Werner Schottmüller
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Manfred Peter erhält Landesehrennadel Baden-Württemberg:  
Vielseitiges Wirken in der Kolpingfamilie Busenbach gewürdigt

Für eine Ehrung war es der 
richtige und würdige Rahmen: 
Gerade hatte Diözesanpräses 
Rainer Auer den Festgottes-
dienst in der St. Wendelin-
Kirche zelebriert, feierlich um-
rahmt vom Kirchenchor St. 
Katharina Busenbach. Gleich 
danach begann der Empfang 
zum 70-jährigen Bestehen 
der Kolpingfamilie Busen-
bach, stimmungsvoll begleitet 
von der Gruppe „Occupation 
Petit“ des Musikvereins Bu-
senbach. In seiner beeindru-
ckenden Festansprache lobte 

Minister a. D. Erwin Vetter, selbst seit über 50 Jahren bei 
Kolping, die „Kolpinger“ als „hoch geachtete und aktive 
Bürger in Städten und Gemeinden“. Den bedeutenden 
Stellenwert des Kolpingwerks für die örtliche Gemein-
schaft und weltweite Hilfsprojekte anerkannten auch die 
Landtagsabgeordnete Christine Neumann-Martin (CDU) 
und der Pfarrgemeinderatsvorsitzende Rainer Griesbaum 
in ihren Grußworten.
Die Überraschung mit einer besonderen Ehrung für den 
Vorsitzenden der Kolpingsfamilie hatte erst Joachim Lau-
terbach parat, der in Vertretung für Bürgermeister Franz 
Masino die Jubiläumsglückwünsche der Gemeinde Wald-
bronn übermittelte. Er meinte: „Heute ist der richtige 
Zeitpunkt eine Ehrung vorzunehmen, nämlich für den Vor-
sitzenden der Kolpingfamilie Busenbach Manfred Peter.“ 
Diese brachte er als „Geschenk“ zum Jubiläum mit. Für 
sein jahrzehntelanges ehrenamtliches Engagement wurde 

Manfred Peter von Ministerpräsident Winfried Kretsch-
mann mit der Ehrennadel des Landes Baden-Württemberg 
ausgezeichnet. Die Ehrung überreichte Lauterbach im Auf-
trag.
Er würdigte dabei das vielseitige Wirken von Manfred Pe-
ter, indem er über die zahlreichen Engagements in dessen 
Vita berichtete. Bereits seit 1982 wirke Manfred Peter im 
Vorstand der Kolpingsfamilie Busenbach mit, seit 2005 als 
1. Vorsitzender. Während dieser Zeit habe sich die 1950 
gegründete Busenbacher Kolpingsfamilie immer stärker im 
kirchlichen und gesellschaftlichen Leben in Waldbronn ver-
ankert. Lauterbach betonte: „Bei all seinen Tätigkeiten habe 
ich Manfred Peter als sehr gewissenhaften und akkurat 
denkenden und handelnden Menschen kennen gelernt, der 
strategisch, fürsorglich und ehrgeizig seine Pläne und Ide-
ale verfolgt.“ Seniorennachmittage, Faschingsveranstaltun-
gen, Erzählcafé, lebendiger Adventskalender, Kolpingweg, 
Reisen, Ausflüge, Vorträge, Gedenkfeiern, Bewerbertraining, 
Jugend- und Familienarbeit seien ebenso eindrucksvolle 
Wirkungsbeweise wie die Spendenaktionen für Projekte 
in Indien, Honduras, Gulbarga oder für das Pfarrheim in 
Busenbach. Auch im kommunalen Bereich, im Kolping-
Bezirksverband und im Kolpingbildungswerk sei Manfred 
Peter in maßgeblichen Funktionen tätig. Diese besonderen 
und herausragenden Verdienste seien aller Ehren wert und 
Grund der Verleihung der Landesehrennadel Baden-Würt-
temberg. Mit Dank und Anerkennung des Ministerpräsiden-
ten überreichte der Bürgermeister-Stellvertreter die Urkunde 
dem verdienten und geschätzten Bürger der Gemeinde 
Waldbronn Manfred Peter. Dieser nahm bewegt und mit 
Dank die Ehrung an und betonte, sie würdige nicht nur ihn, 
sondern auch die Kolpingsfamilie Busenbach.  

(Text Hildegard Schottmüller)

Bürgermeister-Stellvertreter Joachim Lauterbach (links) 
überreicht die Urkunde an Manfred Peter. 

Minister a.D. Erwin Vetter 
bei seiner Festrede.

Umrahmten den Festakt musikalisch:„Occupation Petit“ 
vom Musikverein Busenbach. Fotos: Werner Schottmüller

Kreisweite Testung der Einrichtungen zur Warnung der Bevölkerung:
Brände, Extremwetter, Trinkwas-
serverunreinigung oder sonstige 
Gefahren –  Nicht zuletzt die Er-
eignisse in unserem Nachbarbun-
desland Rheinland-Pfalz haben ge-
zeigt, dass die zeitnahe Warnung 
und Alarmierung der Bevölkerung 
bei Katastrophen, Unglücksfällen 
und Großschadenslagen nach wie 
vor einen wesentlichen Bestandteil 
der kommunalen Notfallplanung 
darstellt.
Hierzu sind in der Gemeinde 

Waldbronn insgesamt vier Sirenen vorhanden.
Zur Sicherstellung der Funktionsfähigkeit der vorhandenen 
Sireneneinrichtungen erfolgt, analog des durch das Bundes-

Eine von den vier Wald-
bronner Siren steht auf 
dem alten Etzenroter Rat-
haus.  Foto: Gemeinde 
 Waldbronn

amt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe ausge-
setzten bundesweiten „Warntag 2021“, am
Donnerstag den 09.09.2021, ab 11:00 Uhr
eine kreisweite Testung der Einrichtungen zur Warnung der 
Bevölkerung.
Diese erfolgt in 3 Stufen:
•	 Auslösung aller Sirenen mit dem Signal „Entwarnung“
•	 Auslösung aller Sirenen mit dem Signal „Warnung der 

Bevölkerung“
•	 Auslösung aller Sirenen mit dem Signal „Entwarnung“
Bei Fragen, Hinweisen oder Anregungen können Sie sich 
jederzeit an uns wenden:
Gemeinde Waldbronn, Ordnungsamt
•	 ordnungsamt@waldbronn.de
Landratsamt Karlsruhe, Amt für Bevölkerungsschutz
•	 bevoelkerungsschutz@landratsamt-karlsruhe.de
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Die Erntezeit steht vor der Tür – oft jedoch können 
oder wollen Obstbaumbesitzer nicht alles Obst ernten. 
Damit das wertvolle Obst nicht verrottet, können die 
Obstbaumbesitzer ihre Obstbäume ab sofort mit einem 
gelben Band kennzeichnen – damit wird signalisiert: 
Von diesem Baum darf kostenlos geerntet werden! 
Auch geeignete gemeindeeigene Bäume werden mit 
einem gelben Band versehen werden. 
Diese Aktion wurde bereits mit dem  Bundespreis „Zu 
gut für die Tonne“ ausgezeichnet – nun möchte sich 
auch Waldbronn daran beteiligen. 
Die gelben Bänder können ab nächster Woche kosten-
los an der Rathauspforte abgeholt werden.
Für die Ernte sind folgende wichtige Hinweise zu be-
achten: Das Ernten erfolgt grundsätzlich auf eigene Ge-
fahr! Selbstverständlich sollte es sein, dass zur Ernte 
nicht mit dem Auto auf die Wiesen gefahren wird oder 
der Baum bzw. die Äste beschädigt werden. 
Informationen erhalten Sie beim Umweltamt, C. Strack, 
07243-609 330.

Hanni, Alma, Bertha und Trudi wohnen für zwei Wochen  
im Kindergarten WaldSchatz

Wer am Montag einen Blick in den Garten des Kinder-
hauses geworfen hat, wurde überrascht: 
Seit Sonntagnachmittag sind dort für den Zeitraum von 
zwei Wochen vier Hühner namens Hanni, Alma, Bertha 
und Trudi eingezogen. 
Die Tiere haben ihr eigenes kleines Gehege mit dazu-
gehörigem Stall und sind ein Projekt im Rahmen des 
Themas „Nachhaltigkeit“. Gemeinsam mit den Kindern 
werden die Hühner nun täglich mit Futter und Wasser 
versorgt, die Eier eingesammelt und natürlich manch-
mal auch einfach nur besucht. 
Für die Kinder im Kinderhaus WaldSchatz ist dies eine 
tolle Möglichkeit, sich Wissenswertes über Hühner an-
zueignen und sich in Fürsorge und Verantwortung zu 
üben.

Info: Die Hühner werden von einem professionellen 
Anbieter aus Bad Schönborn (https://www.mietnpiep.de/) 
„vermietet“.

Die Hühner sind eingezogen und fühlen sich sichtlich 
wohl.  Foto: Kinderhaus Waldschatz

Ernteprojekt „Gelbes Band“: 
Von gekennzeichneten 

 Obstbäumen darf  
kostenlos geerntet werden

So, 05.09.2021  Konzerte unter freiem Himmel
um 15 Uhr   Veranstaltungsort:
     Kurpark Waldbronnam Kurparksee
     Veranstalter: Gemeinde Waldbronn
     Musikverein „Lyra“ Reichenbach .e.V.

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veran-
staltungskalender der Homepage der Gemeinde Wald-
bronn. Für den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.
Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/Veran-
staltungskalender

Foto: Gemeinde Waldbronn

Besuchen Sie uns auch im Internet:

www.waldbronn.de

Jetzt auch auf instagramm:

gemeinde.waldbronn
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                                     Von Hochwasser bis Sturm – Teil 1 

         Das traute Heim richtig versichern, Risiken kennen und Technik prüfen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 Getriggert durch die Erder-
wärmung nehmen Extremwet-
terereignisse weltweit zu und 
werden zunehmend heftiger. 
Während man lange dachte, 
Hochwasser- oder Sturmkata- 
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 strophen gäbe es nur woan-
ders, wurden wir diesen 
Sommer in Waldbronn eines 
Besseren belehrt. Wie kann 
man sich schützen und was 
sollte man beachten? 
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Sturm Sabine hat im Februar 2020 die Abdeckung eines 
Hochhauses in der Esternaystraße in Etzenrot weggerissen. 

Geflutete Wege und Gärten in der Bahnhofstraße Waldbronn. 
Anwohner Foto: Christian Becker und Daniela Göbel-Becker. 

Eine Folge des Klimawandels in Deutschland ist die Zunahme 
von Starkregenereignissen, fasst eine aktuelle Faktensamm-
lung zum gegenwärtigen Forschungsstand zusammen, die der 
Deutsche Wetterdienst, die Helmholtz-Klima-Initiative und das 
Deutsche Klima-Konsortium zusammengetragen haben. Auch 
wenn im Ortszentrum von Waldbronn niemand fürchten muss, 
dass der Rhein oder die Alb über die Ufer treten könnten, so 
mussten wir im Sommer mit ansehen, wie sich während des 
starken Regens mit heftigen Böen kurzzeitig ein Sturzbach 
durch die Tal- und Bahnhofstraße entwickelte, der sogar 
Schlamm aus dem überfluteten Neubaugebiet Rück II mit sich 
führte. Etliche Keller im Ort waren vollgelaufen und die Tiefga-
rage am Rathausmarkt musste ausgepumpt werden. „Bei 
Normalregen reicht die Kanalisation aus“, versichert Jürgen 
 

 

 

Dorn im Auge. Hier wäre es wünschenswert, dass sich 
Hauseigentümer überlegten, ob nicht zumindest ein Teil 
der versiegelten Flächen auf dem eigenen Grundstück 
wieder entsiegelt werden könnten. „Wir alle sollten unser 
Mindset ändern“, so Jan Müller, dahingehend, „dass 
jeder einzelne etwas beitragen kann“. 
 

Fortsetzung folgt in 14 Tagen: Elementarschäden richtig 
versichern und Haustechnik regelmäßig überprüfen lassen. 
 

Ansprechpartner: 
 

Steffen Reiber (Concordia Versicherungen), 
Friedenstr. 54, Tel. 07243-3420995 / Mobil 0162-9369084 
 

Joachim Tron und Hartmut Jäger 
(Mannheimer Versicherung AG), Im Ermlisgrund 2b, 
Tel.: 07243-7699222 / Mobil: 0171-8686545 
 

Müller Ingenieure, Hellenstraße 59, Tel. 07243 6529780 

Hemberger, Leiter des technischen Amts. Um für solche 
Ereignisse besser gerüstet zu sein, habe die Gemeinde 
deshalb in den Neubaugebieten Heubusch sowie Rück I und 
Rück II den verpflichtenden Einbau von Retentionszisternen 
gefordert, mit dem Ziel, das Regenwasser langsamer in die 
Kanalisation zu leiten. „Für so einen Starkregen ist jedoch 
keine Kanalisation ausgelegt“, erklärt Jan Müller, der für die 
Gemeinde den jüngsten Allgemeinen Kanalisationsplan (AKP) 
erstellt hat, der turnusmäßig überrechnet wird. Aus den 
erfassten Eingangsgrößen wie Einzugsgebiete und deren 
Entwicklung sowie der Leistungsfähigkeit der Systemteile 
konnten Müller Ingenieure so für die Gemeinde kritische 
Gebiete in Waldbronn ausmachen, die bei Starkregen beson-
ders gefährdet sind. „Starkregenereignisse sind jedoch dadurch 
gekennzeichnet, dass die Kanalisation die Regenmenge nicht 
mehr aufnehmen kann“, erklärt Jan Müller. Deshalb sei ihm 
das Ausmaß der Versiegelung von Privatgrundstücken ein

Kritische Gebiete in Waldbronn 
 
Auf Starkregenfälle ist so gut wie keine Kanali-
sation ausgelegt. Folgende Gebiete sind bei 
langanhaltenden und vor allem heftigen Regen-
fällen besonders gefährdet: 
 

➢ Bahnhofstraße 
➢ Am Turnplatz 
➢ Mannheimer Straße 
➢ Rheinstraße 
➢ Badener Straße / Siemensstraße 
➢ St. Barbara im Neubrunnenschlag 
➢ Pforzheimer Straße, Nelkenstraße und 

Zwerstraße 
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Waldbaden im Spätsommer  
und am Tag des Wanderns 

 

Abschalten, den Stress des Tages hinter sich lassen und auf 
ganz besondere Art und Weise entspannen. Beim 
"Waldbaden" erleben Sie den Wald aus einer neuen Perspekti-
ve und in seinen vielfältigen Facetten. Entschleunigtes Wan-
dern (ca. 2,5, km) gibt Ihnen die Möglichkeit, die ruhige, natür-
liche Atmosphäre des Waldes zu genießen, Geräusche und 
Gerüche wahrzunehmen. Achtsamkeitsübungen, Atemübun-
gen und Augenentspannung mit der Kursleiterin Frauke Grötz 
öffnen die Sinne und bereiten auf die Nachtruhe vor. 
 

Einen weiteren Termin zum Waldbaden und Waldwandern 
bietet Frauke Grötz am Tag des Wanderns,  
Freitag, 17.September, Los geht es um 16 Uhr, Dauer et-
was drei Stunden. Beitrag: 15 Euro/Person (mit Kurkarte 10 
Euro) 
 
Weitere Termine:  
Sonntag, 12. September, 11 Uhr 
Montag, 20.September, 18 Uhr 
 

Treffpunkt an allen Terminen: Marienstatue Waldbronn-
Reichenbach (am Ende der Merkurstraße). Mitzubringen sind 
festes Schuhwerk und dem Wetter entsprechende Kleidung.  
 

Anmeldung und Infos unter info@waldbaden-und-mehr.de 
oder fgroetz-gaggenau@gmx.de oder Telefon 01 51 2 01 53 
683. 
 
Termin Schwarzwaldverein:  
Bereits am Sonntag, 
12.September bietet der Schwarz-
waldverein eine Wanderung vom 
Seibleseckle über den Ochsenstall 
zur Hornisgrinde und zum Mum-
melsee an. Infos und Anmeldung 
unter www.schwarzwaldverein-
waldbronn.eu.  
 

Weitere tolle Wanderungen starten im Waldbronner Waldpark: 
So etwa die Geo-Tour Waldbronn oder die drei Terrain-
Kurwege. Flyer liegen im Eingangsbereich des Rathauses aus.  
 

Eine weitere erlebnisreiche Route bietet der qualifizierte Wan-
derweg „Wünschelrouten und Wallfahrt“ an.  Dieser startet im 
Kurpark und führt bis zur St. Barbara Kapelle nach Langen-
steinbach und wieder zurück. Flyer liegen ebenfalls im Ein-
gangsbereich des Rathauses aus. 
 
 

Kurverwaltungsgesellschaft mbH, 
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-56570 

 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
        

was drei Stunden. Beitrag: 15 Euro/Person (mit Kurkarte 10 
Euro)

Weitere Termine: 
Sonntag, 12. September, 11 Uhr
Montag, 20.September, 18 Uhr
Treffpunkt an allen Terminen: Marienstatue Waldbronn
Reichenbach (am Ende der Merkurstraße). Mitzubringen sind 
festes Schuhwerk und dem Wetter entsprechende Kleidung. 
Anmeldung und Infos unter info@waldbaden
oder fgroetz
683.

Termin Schwarzwaldverein: 
Bereits am Sonntag, 
12.September
waldverein eine Wanderung vom 
Seibleseckle über den Ochsenstall 
zur Hornisgrinde und zum Mum-
melsee an. Infos und Anmeldung 
unter www.schwarzwaldverein
waldbronn.eu. 

Weitere tolle Wanderungen starten im Waldbronner Waldpark: 
So etwa die Geo
Kurwege. Flyer liegen im Eingangsbereich des Rathauses aus. 

Eine weitere erlebnisreiche Route bietet der qualifizierte Wan-
derweg „Wünschelrouten und Wallfahrt“ an.  Dieser startet im 
Kurpark und führt bis zur St. Barbara Kapelle nach Langen-
steinbach und wieder zurück. Flyer liegen ebenfalls im Ein-
gangsbereich des Rathauses aus.

Kurverwaltungsgesellschaft mbH,Kurverwaltungsgesellschaft mbH,K
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243
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Gemeindeverwaltung Waldbronn
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Nur nach vorheriger Terminvereinbarung.
Sprechzeiten BM Masino 
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.  
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111 
Montag - Mittwoch  7.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag    7.00 - 18.00 Uhr
Freitag      7.00 - 12.00 Uhr
Pforte, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich an der Pforte im Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe
Restmüll  
ganz Waldbronn 09.09.
1,1-cbm-Container 03.09.
Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container) 02.09.
Biotonne
ganz Waldbronn (inkl.1,1-cbm-Container) 10.09.
Schadstoffsammlung
Reichenbach 17.11.2021 Parkplatz Kurhaus – 

11:10 – 12:10 Uhr
Busenbach 18.11.2021 Parkplatz Freibad – 

12:45 – 13:45 Uhr
Etzenrot 17.11.2021 Jahnstr./Esternaystr. – 

13:25 – 13:55 Uhr
Zusatztour Ettlingen
Middelkerkstr. 25.09.2021 14.00 – 16:00 Uhr

Sperrmüll/Elektronik - Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb 0800 2982030
oder der Gemeinde Waldbronn 609-157
Wertstoffe Bauhof Daimlerstr.
Freitag  14 bis 18 Uhr
Samstag  9 bis 16 Uhr
Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag  15 bis 18 Uhr
Samstag  14 bis 18 Uhr
Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag  14 bis 18 Uhr
Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“ 
Dienstag  9 bis 16 Uhr
Freitag  9 bis 16 Uhr
Samstag  10 bis 16 Uhr
Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag  9 bis 16 Uhr
Freitag 9 bis 16 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online

Störungsdienste
Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störungsmeldestelle Erdgas-Südwest GmbH
Tel. 01802 056-229
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-281

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 67779

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 
16 - 20 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbe-
antworter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feier-
tagen unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Ta-
ges www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die 
von allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebühren-
pflichtig).

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag: Nussbaum Medi-
en Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
71263 Weil der Stadt,  
Merklinger Str. 20, 
Telefon 07033 525-0, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut
barungen und Mitteilungen:  
Bürgermeister Franz Masino,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7,  
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den 
Anzeigenteil:  Klaus Nussbaum, 
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
Tel. 07243 5053-0, 
ettlingen@nussbaum-medien.de
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Das Wahlamt informiert
Zustellung Wahlbenachrichtigung Bundestagswahl 
und Bürgerentscheid
Die Wahlbenachrichtigungen für die Bundestagswahl 
und den Bürgerentscheid am 26.09.2021 sind bis spä-
testens 05.09.2021 an die Wahlberechtigten zugestellt.
Wer keine Wahlbenachrichtigung bis zu diesem Zeitpunkt 
erhalten hat, kann sich im Bürgerbüro, Marktplatz 7, 
76337 Waldbronn, Telefon: 07243/609-111, 
Mail: buergerbuero@waldbronn.de melden.
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Wahlbekanntmachung
1. Am 26.09.2021
 findet die

Wahl zum 20. Deutschen Bundestag
 statt.

Die Wahl dauert von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr.

2. Die Gemeinde ist in folgende 9 Wahlbezirke eingeteilt:

Wahlbezirk 101: 00101 Kurhaus, Großer Saal links
Wahlraum: Kurhaus  Waldbronn,  

Etzenroter Straße 2, 76337 Waldbronn
Wahlbezirk 102: 00102 Kurhaus, Großer Saal rechts
Wahlraum: Kurhaus Waldbronn, 

Etzenroter Straße 2, 76337 Waldbronn
Wahlbezirk 103: 00103 Albert-Schweitzer-Schule, 

Turnhalle  Eingang  rechts
Wahlraum: Albert-Schweitzer-Schule Reichenbach,

Zwerstraße  15,76337  Waldbronn
Wahlbezirk 104: 00104 Albert-Schweitzer-Schule, 

Turnhalle Eingang links
Wahlraum: Albert-Schweitzer-Schule Reichenbach,  

Zwerstraße 15, 76337 Waldbronn
Wahlbezirk 201: 00201 Anne-Frank-Schule,  

Haupteingang links
Wahlraum: Anne-Frank-Schule Busenbach,  

Brucknerueg 1, 76337 Waldbronn
Wahlbezirk 202: 00202 Anne-Frank-Schule,  

Haupteingang rechts
Wahlraum: Anne-Frank-Schule Busenbach,  

Brucknerweg 1, 76337 Waldbronn
Wahlbezirk 203: 00203 Rathaus, Haupteingang
Wahlraum: Rathaus Waldbronn, 

Marktplatz 7, 76337 Waldbronn
Wahlbezirk 204 00204 Rathaus, 

Eingang Talstraße Parkplatz
Wahlraum: Rathaus Waldbronn, 

Marktplatz 7, 76337 Waldbronn
Wahlbezirk 301 00301 Gesellschaftshaus
Wahlraum: Gesellschaftshaus Etzenrot,  

Kirchstraße 23, 76337 Waldbronn

  ln den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten 
in der Zeit vom 15.08.2021  bis 05,09.2021 übersandt  
worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum 
angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.

  Der Briefwahlvorstand/Die Briefwahlvorstände tritt/treten 
zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 15:00 Uhr 
in der VHS, Stuttgarter Str. 25 A, 76337 Waldbronn, 
der Turnhalle der Anne-Frank-Schule, Albert-Schweitzer-
Str, 14 A,76337 Waldbronn und im Rathaus/Bürgersaal, 
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, zusammen.

3.  Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum  des 
Wahlbezirks  wählen, in dessen Wählerverzeichnis er ein-
getragen ist.

  Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren 
Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.

  Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben 
werden.

  Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler 
erhält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel 
ausgehändigt.

  Jeder Wähler hal eine Erststimme und eine Zweitstimme.
  Der Stimmzettel enthält  jeweils unter fortlaufender Num-

mer
 a)  für die Wahl im Wahlkreis  in schwarzem Druck die 

Namen der Bewerber der zugelassenen Kreiswahl-
vorschläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine 
Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei anderen 
Kreiswahlvorschlägen außerdem des Kennworts und 
rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis 
für die Kennzeichnung,

 b)  für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die 
Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbe-
zeichnung verwenden, auch dieser, und jeweils die 
Namen der ersten fünf Bewerber der zugelassenen 
Landeslisten und links von der Parteibezeichnung ei-
nen Kreis für die Kennzeichnung.

  Der Wähler gibt seine Erststimme in der Weise ab, 
  dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarz-

druck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder 
auf andere Weise  eindeutig kenntlich macht, welchem 
Bewerber sie gelten soll,

  und seine Zweitst¡mme in der Weise,
  dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blau-

druck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder 
auf andere Weise  eindeutig kenntlich macht, welcher 
Landesliste sie gelten soll.

  Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine 
des Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum 
gekennzeichnet  und in der Weise gefaltet werden, dass  
seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. ln der Wahlkabi-
ne darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

4.  Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahl-
handlung erfolgende  Ermittlung und Feststellung des 
Wahlergebnisses  im Wahlbezirk sind öffentlich. Jeder-
mann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des 
Wahlgeschäfts möglich ist.

5.  Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl  
im Wahlkreis, in dem  der Wahlschein ausgestellt ist,

 a)  durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 
dieses Wahlkreises oder

 b) durch Briefwahl
 teilnehmen.
  Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Ge-

meindebehörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amt-
lichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahl-
briefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief  mit dem 
Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) 
und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der 
auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, 
dass er dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr 
eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen 
Stelle abgegeben werden.

6.  Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal 
und nur persönlich ausüben, Eine Ausübung des Wahl-
rechts durch einen Vertreter anstelle des Wahlberechtig-
ten ist unzulässig (S 14 Absatz 4 des Bundeswahlgeset-
zes).

  Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder we-
gen einer Behinderung  an der Abgabe seiner Stimme  
gehindert  ist, kann sich hierzu  der Hilfe einer anderen 
Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe 
bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst ge-
troffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. 
Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchli-
cher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willens-
bildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt 
oder verändert oder wenn ein lnteressenkonflikt der Hilfs-
person besteht (§ 14 Absatz 5 des Bundeswahlgesetzes).

  Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis 
einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird 
mit Freiheitsstrafe  bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe 
bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger 
Assistenz entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberech-
tigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des 
Wahlberechtigten eine Stimme  abgibt. Der Versuch ist 
strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

✗
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Amtlicher Teil

Gemeinde Waldbronn

Öffentliche Ausschreibung
nach §§ 3 Nr. 1 und 17 VOB/A 2019
Bauvorhaben:   Sanierung 
      Steilstück Kinderschulstraße
Auftraggeber:    Bürgermeisteramt Waldbronn, 
      Technisches Amt
      Rathaus, Marktplatz 7, 
      76337 Waldbronn
      Tel: 07243 / 609 - 320, 
      Fax : 07243 / 609 - 8320
Vergabeverfahren:  Öffentliche Ausschreibung nach 
      VOB/A 2019
Art des Auftrages:  Straßenbauarbeiten
Ort der Ausführung: Waldbronn, Ortsteil Busenbach
Der komplette Veröffentlichungstext kann unter der Home-
page der Gemeinde Waldbronn
www.waldbronn.de 
(Startseite Link „Ausschreibungen“) abgefragt, oder per 
E-Mail
a.dahlhauser@waldbronn.de angefordert werden.

Franz Masino
Bürgermeister

Gemeinde Waldbronn

Öffentliche Ausschreibung
nach §§ 3 Nr. 1 und 17 VOB/A 2019
Bauvorhaben:   Sanierung Esternaystraße 
      (Zufahrt zur Wiesenfesthalle)
Auftraggeber:   Bürgermeisteramt Waldbronn, 
      Technisches Amt
      Rathaus, Marktplatz 7, 
      76337 Waldbronn
      Tel: 07243 / 609 - 320, 
      Fax: 07243 / 609 - 8320
Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung nach 
      VOB/A 2019
Art des Auftrages: Straßenbauarbeiten
Ort der Ausführung: Waldbronn, Ortsteil Etzenrot
Der komplette Veröffentlichungstext kann unter der Home-
page der Gemeinde Waldbronn
www.waldbronn.de 
(Startseite Link „Ausschreibungen“) abgefragt, oder per 
E-Mail
a.dahlhauser@waldbronn.de angefordert werden.
Franz Masino
Bürgermeister

Das Bürgerbüro informiert:

Das Bürgerbüro informiert:  
Sind Ihre Ausweispapiere noch gültig?
Bitte sehen Sie sofort nach, ob Reisepass, Personalausweis 
oder Kinderreisepass noch gültig sind. Sollte dies schon 
jetzt oder in nächster Zeit nicht mehr der Fall sein, lassen 
Sie das betreffende Ausweispapier bitte umgehend neu aus-
stellen. Der Antrag hierfür ist persönlich beim Bürgerbüro 
zu stellen.
Mitzubringen sind: 
- Familienstammbuch oder Geburtsurkunde
- alter Personalausweis oder Reisepass
- 1 biometrietaugliches Lichtbild 

Der Personalausweis ist bei Personen ab 24 Jahren, 10 
Jahre gültig und kostet 37,00 EURO.
Bei Personen unter 24 Jahren ist der Personalausweis 6 Jahre 
gültig und kostet 22,80 EURO.
Die Bearbeitungszeit bei Personalausweisen beträgt ca. 3 
Wochen.
Zur Beantragung eines Reisepasses (ePass) werden diesel-
ben Anforderungen gestellt, wie bei der Beantragung des 
Personalausweises.
Zusätzlich müssen zwei Fingerabdrücke, mittels Scanner 
bei der Beantragung im Chip des Passes, als auch im Chip 
des Personalausweises von Ihnen aufgenommen werden. 
Der Reisepass kostet bis zur Vollendung des 24. Lebensjah-
res 37,50 EURO und ist für 6 Jahre gültig, ab dem vollende-
ten 24. Lebensjahr 60,00 EURO und ist für 10 Jahre gültig. 
Die Bearbeitungszeit des  Reisepasses beträgt ca. 3 Wochen. 
Sind Ihre Dokumente abgelaufen können diese nicht mehr 
verlängert werden, daher muss alle 10 bzw. 6 Jahre eine 
NEUAUSSTELLUNG erfolgen.
Nach dem Gesetz über Personalausweise erstreckt sich die 
Ausweispflicht auf alle über 16 Jahre alten Personen, soweit 
sie nicht einen gültigen Reisepass besitzen.
Bei Grenzübertritt benötigen auch Jugendliche unter 16 Jah-
ren einen gültigen Personalausweis oder Reisepass.  
Der Kinderreisepass kostet 13,00 EURO.
Sämtliche Gebühren sind im Voraus zu entrichten.
Jeder Verlust eines Personalausweises, Reisepasses oder Kin-
derreisepasses ist umgehend beim Bürgerbüro anzuzeigen. 
Zur Einreise in verschiedenen Ländern müssen die Reise-
dokumente noch 6 Monate gültig sein. Auskünfte sind unter 
www.auswaertiges-amt.de oder über das Reisebüro einzu-
holen.

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Wo bleibt da die versprochene Neutralität?
An dieser Stelle haben wir vergangene Woche dargestellt, 
dass uns nicht in gleichem Maße der Platz für unsere Ar-
gumente in der offiziellen Informationsbroschüre zum Bür-
gerentscheid zur Verfügung gestellt wurde wie den Befür-
wortern des Bürgerentscheids. Deshalb gehen wir hier auf 
einige Punkte ein, die aus unserer Sicht vom Technischen 
Amt nicht in der von uns geforderten neutralen Form darge-
stellt wurden.
•	 Kinderbecken: Es wird in der Broschüre beschrieben, 

dass eine "Sanierung des Kinderbeckens seit Jahren 
vorgesehen" ist. Allerdings wurde vom Technischen Amt 
schon vor geraumer Zeit die Situation so dargestellt, 
dass eine "einfache Sanierung" des Kinderbeckens 
"nicht möglich ist" und dass die Investition am jetzigen 
Standort oder an einem anderen Standort im Bad einem 
"Neubau des gesamten Kinderbereichs" gleichkommt. 
Somit ist der Satz in der Broschüre irreführend: "Der 
Neubau des Kinderbereiches an anderer Stelle wird zu-
sätzliche Kosten verursachen." Dadurch wird der Ein-
druck erweckt, dass die Verlegung wegen des Feuer-
wehrhausbaus diese Kosten verursacht. Das ist nicht der 
Fall. Eine Sanierung des Kinderbeckens steht seit Jahren 
an und wurde aufgeschoben.

•	 Eingangsbereich: Bereits vor Jahren hatten die Gemein-
deverwaltung und auch die Kurverwaltung bei einer Be-
gehung vor Ort vorgetragen, dass eine Generalsanierung 
(Neubau) des gesamten Eingangsbereichs (Umkleiden, 
Nebenräume und Kassenbereich) unausweichlich sei. 
In den Folgejahren wurde dieser Bereich immer wieder 
"notdürftig geflickt". Mit dem Zusatz "Eine weitere Sa-
nierung wäre in den kommenden Jahren dennoch nötig" 
wird in der Broschüre bewusst der Eindruck erweckt, 
dass ein "weiteres Flicken" ausreichend wäre.
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•	 DLRG-Pavillon/-Garagen: Darauf wird in der Broschü-
re nur mit einem Satz eingegangen. Auf den mehrfach 
im Gemeinderat fraktionsübergreifend vorgebrachten 
Wunsch, die Unterbringung der DLRG und evtl. mit-
telfristig auch des DRK in der Planung für das neue 
Feuerwehrhaus zu berücksichtigen, wird in keinem Wort 
eingegangen. Schade.

•	 Freibadfläche: Es wird in der Broschüre ausgeführt, dass 
die verbleibende Liegefläche "ohne detaillierte Planung 
nicht genauer zu beziffern" ist. Dies trifft zu. Warum 
wird dann aber gleichzeitig von "verbleibenden etwas 
mehr als 9.000 m²“ gesprochen? Der Hinweis auf die 
"Richtlinien für den Bäderbau" vermittelt den Eindruck, 
es handle sich um eine baurechtliche Auflage. Es ist aber 
lediglich eine Empfehlung.

Wenn Sie weitere Gründe wissen wollen, weshalb wir uns für 
den Standort des neuen Feuerwehrhauses beim Freibad ent-
schieden haben, dann lesen Sie nächste Woche hier weiter.
CDU-Fraktion im Waldbronner Gemeinderat
Roland Bächlein, Hildegard Schottmüller, Alexander Kraft, 
Thomas Kunz, Joachim Lauterbach

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Zum Bürgerentscheid "Standort Feuerwehrhaus"
Viel zu lesen und zu diskutieren gibt es für die Bürger und 
Bürgerinnen in Waldbronn und wir hoffen, dass sich mög-
lichst viele umfassend informieren und am Bürgerentscheid 
teilnehmen. Bei der Vielzahl an Aspekten, die zu berücksich-
tigen sind, geht es bei der Abstimmung im Wesentlichen um 
die Frage, ob der Erhalt des Freibads in seiner jetzigen Grö-
ße so wichtig ist, dass dafür eine größerflächige Versiegelung 
unserer Kulturlandschaft – z. B. auf der Fleckenhöhe - in 
Kauf genommen wird.  Warum wir von der Fraktion Bündnis 
90/Die Grünen für den Standort beim Freibad gestimmt ha-
ben, haben wir an dieser Stelle schon mehrfach begründet. 
Wir treten dafür ein, dass der mehrheitlich gefasste Ge-
meinderatsbeschluss, das Feuerwehrhaus beim Freibad zu 
bauen, bestehen bleibt und dass es somit keine Eingriffe auf 
der grünen Wiese gibt. Wer ebenfalls dieser Auffassung ist, 
muss beim Bürgerentscheid mit „Nein“ stimmen.
In der 16- seitigen Informationsschrift zum Bürgerentscheid 
kommen diejenigen, die gegen den Standort beim Freibad 
sind (Initiatoren des Bürgerentscheids, Aktive Bürger, SPD 
und der Bürgermeister), ausführlich zu Wort. Selbstredend 
sehen wir vieles, was dort geäußert wird, anders.
Beispiel Gewerbegebiet auf der Fleckenhöhe: Es stimmt, 
dass der Bau eines Feuerwehrhauses auf der Fleckenhö-
he nicht unbedingt ein neues Gewerbegebiet an der Stelle 
bedeutet, aber alle Erfahrung zeigt, dass es ohne dies am 
Ende nicht gehen wird.  Erinnern wir uns: Als vor ca. 12 
Jahren die Gemeinde den Bedarf für ein Seniorenwohnheim 
mit Pflegeeinrichtung sah, wurde ein neues Baugebiet (Rück 
I) mit insgesamt 4,1 ha aufgegleist, um die Flächen dafür 
zusammen zu bekommen. Wir haben die Vermutung, dass 
bei entsprechenden Verhandlungen zum Grundstückskauf für 
das Feuerwehrhaus auch solche „Zwangspunkte“ auftreten 
werden, die dazu führen, dass doch mehr ausgewiesen wird 
als für das Feuerwehrhaus notwendig ist.
Beispiel Leitbild: Die Initiatoren des Bürgerentscheids, Aktive 
Bürger und SPD argumentieren mit dem Leitbild und es ist 
richtig, dass im Leitbild entsprechende Maßnahmen zur Ver-
besserung der Freibadsituation formuliert sind. Die viel zitierte 
Parkplatzsituation ist dabei allerdings nur eine von mehreren. 
Es befinden sich in dem Katalog auch solche Maßnahmen, 
die im Zuge der Umgestaltung des Eingangsbereichs - also 
mit dem Bau des Feuerwehrhauses - in Angriff genommen 
werden sollen. Hierunter fallen z. B. die Leitbildmaßnahmen 
„Zeitgemäße Anpassung von Umkleidekabinen und Wert-
fächern“ sowie „Prüfung eines zweiten Zu- und Ausgangs 
für Dauerkarteninhaber“. Und wenn schon vom Leitbild die 
Rede ist, so ist in diesem Zusammenhang ein auf der Ebene 
der Leitbildziele formulierte Aussage besonders hervorzuhe-
ben: „Es werden möglichst wenig Flächen neu versiegelt 
und die Entsiegelung wird gefördert“. Dieses Ziel hat der 
Gemeinderat sogar als strategisches und damit besonders 

wichtiges Ziel festgelegt. Folgerichtig hat die Gemeinde auch 
ein Entsiegelungskonzept aufgelegt. Auch wenn der Neubau 
am Freibad einen Teil der Fläche des Bads beansprucht, ist 
es völlig unstrittig, dass ein Feuerwehrhaus am Freibad we-
sentlich weniger Fläche neu versiegeln wird als ein solcher 
Bau auf der grünen Wiese. Wie wichtig es ist, dass nicht 
noch mehr Flächen versiegelt werden, haben die jüngsten 
Starkregenereignisse wohl eindrucksvoll gezeigt.
Karola Keitel

Aktive Bürger Waldbronn
www.aktive-buerger-waldbronn.de

Neues Feuerwehrhaus –  Wie werden Sie entscheiden?
Ein Bürgergehren mit einer überwältigenden Unterstützung 
aus der Bevölkerung hat einen Bürgerentscheid zu dem 
kontroversen Thema über den Standort des gemeinsamen 
Feuerwehrhauses erwirkt. In der Zwischenzeit wurden die 
unterschiedlichen Standpunkte in verschiedenen Medien dar-
gelegt und diskutiert. Auch wurde eine ausführliche Bürge-
rinformationsbroschüre im Amtsblatt veröffentlicht und im 
Kurhaus wurde eine Ausstellung zu diesem Thema initiiert, 
so dass sich die Bürgerinnen und Bürger ihre eigene Mei-
nung bilden können.
Die Waldbronner Bürgerinnen und Bürger werden nun am 
26.09.2021 entscheiden, ob das neue Feuerwehrhaus auf 
Teilen des Geländes des Freibades gebaut werden soll oder 
nicht. Damit tragen Wählerinnen und Wähler eine große 
Verantwortung für die Gemeinde Waldbronn – auch über die 
Konsequenzen ihrer Entscheidung.
In dem von der Verwaltung vorgestellten Lageplan mit den 
Umbaumaßnahmen kann man gut erkennen, welche Aus-
wirkungen der Bau des neuen Feuerwehrhauses für das 
Freibad hat. Durch den Neubau des Feuerwehrgebäudes 
und der Verlegung diverser Funktionen entfallen ca. 6.500 
qm des Freibadgeländes. Die Liegefläche reduziert sich um 
etwa ein Drittel der gegenwärtigen Größe. Nach dem Bau 
des Feuerwehrhauses beträgt die Gesamtfläche nur noch 
ca. 12.000 qm und liegt deutlich unter der Empfehlung der 
Richtlinie für den Bäderbau. Diese empfiehlt für Bäder mit 
unserer Größe eine Gesamtfläche von 15.000 bis 24.000 qm.
Auf Grundlage der aktuellen Grundstücksfläche wären 74 
baurechtlich erforderliche Stellplätze für das Freibad auf dem 
Grundstück oder in max. 300 m Entfernung nachzuweisen. 
Die Stellplätze des Eistreffs und der Festhalle sind diesen 
Einrichtungen baurechtlich zugeordnet und können nicht be-
rücksichtigt werden. Außer einem von den Freien Wählern 
vorgeschlagenen Parkhaus, das weitere hohe Kosten verur-
sachen würde, gibt es derzeit dafür keine Lösung.
Es wird immer wieder angeführt, dass die Freibadlösung 
besser wäre, um die Fertigstellung des Feuerwehrhauses bis 
zum 31.12.2025 sicher zu stellen. Wir dagegen sagen, dass 
vorrangig eine sinnvolle und weitsichtige Lösung angestrebt 
werden sollte. Im Übrigen glauben wir, dass der Zeitplan 
wohl eher durch den Willen für eine übergreifende und ziel-
geführte Zusammenarbeit im Gemeinderat bestimmt wird. 
Daran werden wir uns messen lassen müssen. Wir vertrauen 
auf die Entscheidung der Bürgerinnen und Bürger und wer-
den das Ergebnis respektieren.
Wir meinen, es gibt bessere Standorte für den Bau des neu-
en Feuerwehrhauses als das Freibad Waldbronn, z.B. auf 
der Fleckenhöhe oder auf den Langenäcker 
Gehen Sie bitte wählen und stimmen Sie am 26.09.2021 mit 
Ja für einen geeigneteren Standort für das neue Feuerwehr-
haus.
Text: Die Fraktionen Aktive Bürger und SPD im Gemeinderat 
Waldbronn

Freie Wähler Waldbronn

Einfach gigantisch!
In den letzten Tagen konnte man in den BNN lesen, wohin 
der Weg führt: Waldbronn wird urban. Sehr hoch, sehr breit 
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und sehr lang, so wird das Aldi-Projekt in der Talstraße 
aussehen. Sogar Bäume, die eigentlich im Bebauungsplan 
als zu erhalten gekennzeichnet waren, müssen womöglich 
fallen, weil sie wegen der riesigen Baugrube beschädigt 
werden können. Ein umsichtiger Anwohner hat die Gemein-
deräte auf diesen Umstand aufmerksam gemacht. 115 Woh-
nungen sollen in den Gebäuden Platz finden neben einem 
Vollsortimenter, einem Discounter und dem dm-Markt. Ei-
genartig ist schon, dass das Problem mit den Bäumen dem 
Planungsbüro nicht schon vorher aufgefallen ist. So wurde 
der Vorhaben bezogene Bebauungsplan mit dem Erhalt der 
Bäume von der Mehrheit des Gemeinderates (gegen unse-
re Stimmen!) abgesegnet und das Bauunternehmen konnte 
nach Verlegung von Aldi und dm in die Festhalle mit dem 
Abriss der alten Gebäude beginnen. Man kann nur hoffen, 
dass die Naturschutzbehörde im Landratsamt einsichtig ist 
und die Fällung dieser Bäume nicht so einfach erlaubt.
Und dann soll Waldbronn noch ein neues gemeinsames 
Feuerwehrhaus bekommen! In einem Bürgerentscheid sollen 
die Bürgerinnen und Bürger am 26. September entscheiden, 
ob der mehrheitliche Beschluss des Gemeinderates aufgeho-
ben und das Feuerwehrhaus nicht am Freibad errichtet wird.
In der dem letzten Amtsblatt eingefügten Informationsschrift 
von Seiten der Verwaltung wird in einem Lageplan („Lage-
plan mit ungefährem Flächenwegfall durch Umbaumaßnah-
men“) mit rot die Fläche am Freibad gekennzeichnet, die der 
„Neubau des Feuerwehrhauses“ einnehmen soll, wenn das 
Gebäude tatsächlich an dieser Stelle errichtet wird. Einfach 
gigantisch! Da wirkt das Schwimmerbecken mit 25 Meter 
Länge nur als Pfütze und der „eistreff“ mit seinen 2 Hallen 
scheint die Größe einer Streichholzschachtel zu haben. Der 
neue Eingangsbereich zum Freibad ist so groß dargestellt, 
dass dort ohne Weiteres überdacht ein Fahrradstellplatz ein-
gerichtet werden sowie das DRK seinen neuen Platz finden 
kann. Was soll dem Betrachter wohl mit diesem Lageplan 
suggeriert werden?
Wir sprechen uns mit den beiden Fraktionen CDU und 
Bündnis90/Grüne für den Standort am Freibad aus, weil
-  der Bau des gemeinsamen Feuerwehrhauses an dieser 

Stelle bis Ende 2025 möglich ist,
-  es zu keinen weiteren zusätzlichen Erschließungskosten 

kommen wird, weil schon erschlossen,
-  das Freibad aufgewertet wird und durch Umbaumaßnah-

men zeitgemäß gestaltet werden kann,
-  das Waldbronner Freibad seine Attraktivität nicht verlieren 

wird,
-  Ersatzpflanzungen für Bäume, die gefällt werden müssen, 

auf dem Freibadgelände vorgenommen werden können,
-  die Angst unbegründet ist, dass es nicht mehr genügend 

Parkplätze geben wird,
-  die verkehrliche Situation so sicher gemacht werden 

kann, dass es zu keiner Gefahrensituation kommt.
Weitere Gründe für unsere Entscheidung finden Sie in unse-
rem gemeinsamen Flyer „ Neues Feuerwehrhaus am Frei-
bad!“, den wir in den letzten Tagen an die Haushalte verteilt 
haben.
Stimmen Sie mit „NEIN“ im Bürgerentscheid!
(Die Fraktion: Kurt Bechtel, Angelika Demetrio-Purreiter, Volker 
Becker)
Besuchen Sie uns auch unter www.fwv-waldbronn.de

SPD Waldbronn

Augen auf beim Bürgerentscheid
Wer nicht will, dass das Feuerwehrhaus auf dem Freibad-
gelände gebaut wird, muss mit „JA“ dafür stimmen, dass 
der entsprechende Gemeinderatsbeschluss zurückgenommen 
wird!
Die Plakate von CDU, Freien Wählern und Grünen können 
hier leicht missverstanden werden.
Die Darstellung der Flächen, die zusätzlich bebaut werden, 
erscheint auf den Plakaten zudem recht gering.
Auch die für die Umbauarbeiten notwendigen Kosten von 2 
Mio. Euro sollten nicht unerwähnt bleiben.
In dem von der Verwaltung vorgestellten Lageplan (siehe 
Amtsblatt der vergangenen Woche sowie Info-Ausstellung im 

Kurhaus) kann man gut erkennen, welche Auswirkungen der 
Bau des neuen Feuerwehrhauses für das Freibad hat. Durch 
den Neubau des Feuerwehrgebäudes und der Verlegung 
diverser Funktionen entfallen ca. 6.500 qm des Freibadge-
ländes. Die Liegefläche würde sich um etwa ein Drittel der 
gegenwärtigen Größe reduzieren.
Zusammen mit der Fraktion der Aktiven Bürger, die sich 
ebenfalls gegen den Standort Freibad für das dringend be-
nötigte gemeinsame neue Feuerwehrhaus ausgesprochen 
haben, verteilen wir in diesen Tagen einen Flyer an alle 
Haushalte mit unseren Argumenten.
Bilden Sie sich Ihre eigene Meinung, wägen Sie gut ab und 
machen Sie von Ihrem Wahlrecht in dieser für Waldbronn 
prägenden Entscheidung Gebrauch!
Klaus Bechtel, Manuel Mess und Jens Puchelt

Weitere Infos:
Beachten Sie auch unsere Artikel auf der Internetseite www.
spdwaldbronn.de
oder auch auf Facebook: https://de-de.facebook.com/spd-
waldbronn

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe kön-
nen aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Presse-
meldungen veröffentlicht.
Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den Inter- 
net-Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) 
zu lesen.
–  „Rat zur Saat“. Informationsabend für Landwirte am 7. 

September 
–  Breitbandförderung des Landes Baden-Württemberg. 

Gelder des auslaufenden „Weiße-Flecken“- Förderpro-
gramms fließen in den Landkreis Karlsruhe 

–  Kreisweite Testung der Einrichtungen zur Warnung der 
Bevölkerung am 9. September

Rentenberatung und Rentenantragstellung für Waldbron-
ner Bürger  in Karlsbad - Langensteinbach
Deutsche Rentenversicherung Bund, Versichertenberater Carlo 
Weber Langensteinbach
Fragen und Antragstellung nur noch telefonisch unter
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de möglich.
Bitte immer die Rentenversicherungsnummer nennen.

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg:  
Berufsstarter bekommen ihren Sozialversicherungsausweis 
Viele Jugendliche starten in den nächsten Wochen in ihr Be-
rufsleben. Mit dem Beginn ihrer ersten Beschäftigung erhal-
ten die Berufsanfängerinnen und -anfänger ein Anschreiben 
mit ihrem Sozialversicherungsausweis. In diesem wichtigen 
Dokument steht unter anderem die Versicherungsnummer 
und welcher Rentenversicherungsträger für die Empfängerin 
oder den Empfänger zuständig ist.
Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg 
weist darauf hin, dass in der Versicherungsnummer das 
korrekte Geburtsdatum enthalten sein muss. Alle persönli-
chen Angaben im Ausweis sollten genau überprüft werden. 
Denn nur so ist gewährleistet, dass alle Beiträge für die 
spätere Rente auch von Anfang an richtig verbucht sind. 
Sollten Daten nicht korrekt sein, dann muss umgehend eine 
Berichtigung mit einem entsprechenden Nachweis beantragt 
werden, zum Beispiel mit der Geburtsurkunde.
Seit Januar 2017 werden die persönlichen Daten auch als 
QR-Code auf den Ausweis gedruckt. Alte Sozialversiche-
rungsausweise behalten ihre Gültigkeit. Der Sozialversiche-
rungsausweis muss genauso sorgfältig behandelt werden 
wie der Personalausweis. Bei jedem Beschäftigungsbeginn 
oder wenn eine Sozialleistung (zum Beispiel Arbeitslosen-
geld) beantragt wird, dann benötigt man diesen Ausweis 
zum Nachweis der vergebenen Versicherungsnummer. Geht 
der Ausweis verloren, wird beschädigt oder ändern sich die 
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personenbezogenen Daten, dann kann man kostenlos einen 
neuen Ausweis anfordern. Am einfachsten geht das entwe-
der über die Krankenkasse oder über die Online-Dienste der 
Deutschen Rentenversicherung unter www.eservice-drv.de
Weitere Informationen gibt es in den Broschüren »Die Ren-
tenversicherung – verlässlicher Partner von Anfang an« und 
»Berufsstarter und ihre Sozialversicherung«. Sie können kos-
tenlos unter der Telefonnummer 0721 825-23888 oder per 
E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt werden. Im Internet unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de stehen die Broschüren 
ebenfalls als PDF zum Herunterladen zur Verfügung.
Den vorliegenden Text und weitere Informationen können Sie 
auf unserer Internetseite unter http://www.deutsche-renten-
versicherung-bw.de abrufen.

Vorbefragung zur Gebäude- und Wohnungszählung in 
Baden-Württemberg ab September 2021
Im Jahr 2022 wird in Deutschland der nächste Zensus 
durchgeführt. Der Zensus beinhaltet eine Volks-, Gebäude- 
und Wohnungszählung und wird in allen Mitgliedsstaaten 
der EU turnusmäßig durchgeführt. Mit dieser statistischen 
Erhebung wird ermittelt, wie viele Menschen in Deutschland 
leben, wie sie wohnen und arbeiten. Viele Entscheidungen in 
Bund, Ländern und Gemeinden beruhen auf Bevölkerungs- 
und Wohnungszahlen. Um verlässliche Basiszahlen für Pla-
nungen zu haben, ist eine regelmäßige Bestandsaufnahme 
der Einwohnerzahl notwendig.
Bereits in diesem Jahr nimmt das Statistische Landesamt Ba-
den-Württemberg im Rahmen der Vorbefragung zur Gebäu-
de- und Wohnungszählung (GWZ) für den Zensus 2022 Kon-
takt mit einem Teil der Eigentümerinnen und Eigentümern 
bzw. Verwaltungen von Gebäuden mit Wohnraum bzw. Woh-
nungen in Baden-Württemberg auf. Diese Vorbefragung dient 
der Überprüfung der vorliegenden Daten zu Gebäuden und 
Eigentumsverhältnissen hinsichtlich Qualität und Aktualität. So 
wird sichergestellt, dass die Angaben zu den auskunftspflich-
tigen Personen sowie zu den Gebäuden und Wohnungen zur 
GWZ im Jahr 2022 korrekt vorliegen und die Belastung aller 
Beteiligten dadurch minimiert wird. Die Entscheidung bezüg-
lich der Auswahl der Auskunftspflichtigen zur Vorbefragung 
2021 hängt von Struktur und Aktualität der Daten ab, die dem 
Statistischen Landesamt Baden-Württemberg vorliegen.
Ca. 1 Mio. ausgewählte Eigentümerinnen und Eigentümer 
bzw. Verwaltungen erhalten im September 2021 ein An-
schreiben mit Zugangsdaten zu einem Online-Fragebogen 
und werden gebeten Auskünfte zu ihrem Gebäude oder ihrer 
Wohnung zu erteilen. Die maximal 11 Fragen der Vorbefra-
gung 2021 können schnell und einfach beantwortet werden. 
Dies nimmt nur etwa 5-10 Minuten in Anspruch. Wer zur 
Vorbefragung 2021 kein Schreiben erhält, wird erst zur GWZ 
2022 befragt. Die GWZ 2022 wird als flächendeckende Erhe-
bung durchgeführt, bei der Eigentümerinnen und Eigentümer 
bzw. Verwaltungen aller Gebäude mit Wohnraum und Woh-
nungen befragt werden.
Lesen Sie mehr unter https://www.zensus2022.de/DE/Wer-
wird-befragt/Vorbefragung-gebaeude-und-wohnungszaeh-
lung.html

Kreisjugendring: Neues Veranstaltungsprogramm
Mit den Themen „Ehrenamt macht glücklich!?“ sowie “In-
nenwelten von Kindern und Jugendlichen“ hat der KJR 
zwei neue und aktuelle Schwerpunkte gesetzt. Der gesell-
schaftliche Wandel macht auch vor dem Vereinsleben nicht 
halt. Nachwuchssorgen beschäftigen viele Vorstände, Gene-
rationenwechsel müssen gestaltet werden, vieles ist in Be-
wegung. Digitalisierung und Social Media rufen Veränderung 
hervor, bewährte Kommunikationswege müssen plötzlich 
durch neue Konzepte ersetzt werden. Diese Veränderungen 
können proaktiv begleitet werden. Proaktiv bedeutet, vor-
aushandelnd Verantwortung für sich, sein Leben und seine 
Handlungen zu übernehmen. Übertragen auf den Verein und 
das Ehrenamt heißt das, nicht abzuwarten, was passiert 
und erst dann zu reagieren, sondern vorausschauend zu 
handeln und Abläufe aktiv so zu gestalten, wie man das 
gerne möchte. Der Kreisjugendring greift diese Thematik mit 
unterschiedlichen Gedanken auf und bietet vielfältige Unter-
stützung an. Dabei geht es um Anerkennung im Ehrenamt, 
um Achtsamkeit und Selbstfürsorge, um die Zukunft des 
Ehrenamts, um „mein“ Vereinswerk sowie um Beratung für 

Vereine durch junge Menschen. Hierfür suchen wir junge 
Leute, die im Workshop Beratungskompetenzen erwerben 
möchten wie auch Vereine, die sich verändern und beraten 
lassen möchten. Alle Informationen dazu finden sich ausführ-
lich auf der KJR-Homepage unter: www.kjr-ka.de.

Wir gratulieren 

Geburtstage
06.09. Vogel Gertraud 90 Jahre
06.09. Scheurer Ursula 80 Jahre
09.09. Ohr Karl-Heinz 75 Jahre
Die Gemeinde wünscht den Jubilaren alles Gute, vor allem 
Gesundheit für das neue Lebensjahr.

Wichtiger Corona-Hinweise-Stand: 
Montag, 30. August 2021
Zu Beginn des Herbstsemesters 2021 im September gelten 
in Baden-Württemberg für uns Volkshochschulen neue Re-
gelungen:
Die 7-Tages-Inzidenz wird durch die 3G-Regelung (Gene-
sen, Geimpft, Getestet) abgelöst. Diese erweiterten Re-
gelungen ermöglichen uns für diesen Personenkreis die 
Durchführung des vollständigen Kursprogramms. 
Die Maskenpflicht in unseren Räumlichkeiten besteht al-
lerdings weiterhin für Situationen, die den Mindestabstand 
von 1,5 Metern nicht dauerhaft gewährleisten. Für weiter-
gehende Informationen erreichen Sie uns zu den bekann-
ten Öffnungszeiten persönlich, telefonisch oder per E-Mail 
vhs@waldbronn.de bzw. nutzen Sie unsere Homepage.
Unsere Programmbroschüre für das Semester 2-2021 gibt 
es wieder für Sie zum Mitnehmen bei uns im Kulturtreff und 
vielen Geschäften in Waldbronn und Umgebung. 
Sie können das VHS-Semesterprogramm unter unserer Home-
page www.vhs-waldbronn.de im Internet aufrufen und sich 
über Internet oder per E-Mail (vhs@waldbronn.de) anmelden; 
selbstverständlich auch telefonisch, per Fax oder schriftlich: 
Stuttgarter Str. 25 a (Kulturtreff), 76337 Waldbronn-Reichen-
bach, Tel. 07243-69091 u. -92, Fax 07243-63267.
Geschäftszeiten: montags - freitags von 09.00 - 12.00 Uhr,
außerdem  donnerstags von 16.00 - 18.00 Uhr.
Bankverbindung: Volksbank Ettlingen,  
IBAN: DE79 6609 1200 0000 201928, BIC: GENODE 61 ETT
Bitte melden Sie sich recht bald an, ehe der von Ihnen 
gewünschte Kurs ausgebucht ist. Andererseits kann gerade 
Ihre Anmeldung zu der Entscheidung beitragen, ob ein Kurs 
stattfindet, zusätzlich organisiert oder – was wir nicht hoffen 
– abgesagt werden muss. 

Folgende Kurse beginnen demnächst und es gibt noch freie 
Plätze:
037 Literatur - Klassiker der Weltliteratur - Wiedergelesen / 
Dr. Elisabeth Wittig
Dienstag ab 21.09.2021, 10:30 - 12:30 Uhr, 3-mal, 35,00 €, 
Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25 a
040 Singen zur Gitarrenbegleitung ohne Notenkenntnisse für 
fortgeschrittene Anfänger / Kurt Bechtel
Montag ab 20.09.2021, 18:30 - 19:30 Uhr, 8-mal, 57,00 €, 
A 006, Zwerstraße 15
041 Singen zur Gitarrenbegleitung ohne Notenkenntnisse für 
Fortgeschrittene / Kurt Bechtel
Montag ab 20.09.2021, 19:45 - 20:45 Uhr, 8-mal, 57,00 €, 
A 006, Zwerstraße 15
047 Walking-/ Nordic Walking - Geeignet auch für Walking / 
Nordic Walking Anfänger / Maria Leue
Montag ab 20.09.2021, 17:30 - 18:30 Uhr, 5-mal, 24,50 €
048 Wirbelsäulengymnastik / Christiane Eisenmenger
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Montag ab 20.09.2021, 08:45 - 09:45 Uhr, 10-mal, 52,00 €, 
Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25 a
049 Wirbelsäulengymnastik / Christiane Eisenmenger
Montag ab 20.09.2021, 10:00 - 11:00 Uhr, 10-mal, 52,00 €, 
Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25 a
051.1 Hatha-YOGA sanft / Claudia Schumacher
Mittwoch, ab 29.09.2021, 10.30-12.00 Uhr, 11-mal, 81,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
052 Hatha-Yoga / Gritta Gebbert
Donnerstag ab 23.09.2021, 18:45 - 19:45 Uhr, 11-mal, 57,00 €, 
Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25 a
053 Hatha-Yoga flex & relax / Claudia Schumacher
Donnerstag ab 23.09.2021, 20:00 - 21:30 Uhr, 11-mal, 81,00 €, 
Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25 a
054 HATHA-YOGA Wege in die Mitte für Yoga-Erfahrene / 
Anita Anderer
Dienstag ab 21.09.2021, 20:00 - 21:30 Uhr, 10-mal, 73,00 €, 
Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25 a
055 HATHA-YOGA Wege in die Mitte für Yoga-Erfahrene / 
Anita Anderer
Donnerstag ab 23.09.2021, 08:45 - 10:15 Uhr, 10-mal, 73,00 €, 
Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25 a
058 Qi Gong mit Freude - Vertiefungskurs / Christine Fritz
Montag ab 20.09.2021, 19:00 - 20:30 Uhr, 10-mal, 73,00 €, 
Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25 a
059 Qi Gong mit Freude - Anfänger / Christine Fritz
Dienstag ab 21.09.2021, 09:00 - 10:30 Uhr, 10-mal, 73,00 €, 
Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25 a
060 Qi Gong mit Freude - Vertiefungskurs / Christine Fritz
Dienstag ab 21.09.2021, 17:45 - 19:15 Uhr, 10-mal, 73,00 €, 
Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25 a
061 Tai Chi Chuan für Anfänger / Bernd Weißer
Dienstag ab 21.09.2021, 19:15 - 20:15 Uhr, 9-mal, 47,00 €, 
Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25 a
062 Tai Chi Chuan - Fortgeschrittene / Bernd Weißer
Dienstag ab 21.09.2021, 20:30 - 21:30 Uhr, 9-mal, 47,00 €, 
Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25 a
067 Herbstliche Kräuterführung "Gesund durch den Herbst 
mit der Kraft der Natur" / Frauke Grötz
Mittwoch, 22.09.2021, 18:00 - 21:00 Uhr, 1-mal, 20,00 €, 
Spielplatz Ende Neubrunnenschlag
077 NEU
Zumba-toning / Elvira Schneider
Samstag ab 25.09.2021, 09:00 - 10:00 Uhr, 10-mal, 47,00 €, 
Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25 a
083 Fitness im Freien (55+/-) / Maria Leue
Donnerstag ab 23.09.2021, 09:15 - 10:15 Uhr, 5-mal, 24,50 €, 
Kurpark Konzertsegel
086 Bauch-Beine-Po / Petra Becker
Dienstag ab 28.09.2021, 18:30 - 19:30 Uhr, 10-mal, 47,00 €, 
Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25 a
089 Pilates am Vormittag für Teilnehmer mit Vorkenntnissen 
/ Monika Harmati-Oehmen
Donnerstag ab 23.09.2021, 11:00 - 12:00 Uhr, 10-mal, 47,00 €, 
Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25 a
091 Fitness- und Rückentraining / Petra Becker
Montag ab 27.09.2021, 19:30 - 20:30 Uhr, 10-mal, 47,00 €, 
Waldschule Etzenrot, Neufeldstraße 3
092 Funktionelle Fitness-Gymnastik mit Entspannung / Sandra 
 Lauinger
Mittwoch ab 22.09.2021, 18:20 - 19:20 Uhr, 11-mal, 52,00 €, 
Waldschule Etzenrot, Neufeldstraße 3
093 Funktionelle Fitness-Gymnastik mit Entspannung / Sandra 
 Lauinger
Mittwoch ab 22.09.2021, 19:35 - 20:35 Uhr, 11-mal, 52,00 €, 
Waldschule Etzenrot, Neufeldstraße 3
118 Workshop
Nähen und Zuschneiden / Julia Becker
Freitag ab 24.09.2021, 18:00 - 22:00 Uhr, 2-mal, 40,00 €, 
Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25 a
Atelier Francis Ab September bei uns im Haus mit folgen-
dem Kurs:
Immer donnerstagnachmittags 14.45-15.30 Uhr

- Spiel und Spaß mit Musik, Bewegung und Tanz für Müt-
ter/Väter/Großeltern mit ihren Kindern/Enkelkindern im Alter 
von 1,5-3 Jahren. Bitte bequeme Kleidung und rutschfeste 
Schuhe/Socken mitbringen
Kursleitung: Nadine Kusterer, 35 €/Monat
Anmeldungen unter Tel: 0721/844283
oder info@atelierfrancis.de

Aktuelles vom Bilderbuch-Pfad Waldbronn am Panorama-
weg
Seit dem 28.08.:

„Gigaguhl und das Riesen-Glück“ 
Alex Rühle & Barbara Yelin 

dtv
Gigaguhl ist ein Riese und lebt schon viele tausend Jahre 
auf der Erde. Er lebt im Einklang mit der Natur und beher-
bergt viele verschiedene Tiere auf seinem riesigen Körper.
Weitere Informationen unter www.lesetreff-waldbronn.de 
und www.literadur.de
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Die Bücherei ist wieder geöffnet!
Liebe Lesetreff-Fans,
Ab sofort sind wir wieder für euch da.
Unsere Öffnungszeiten sind 
Dienstag und und Freitag von 15:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Samstag von 10 Uhr bis 12:30 Uhr
Natürlich achten wir auf Abstand und Hygiene so wie vor 
den Ferien auch.
Dann bis demnächst
und liebe Grüße
von euerm Lesetreff-Team!
Trägerverein Kinder- und Jugendbücherei Waldbronn e. V.

Musikschule Ettlingen
Außenstelle Waldbronn

Musikschule der Stadt Ettlingen
Außenstelle Waldbronn
Pforzheimer Str. 25
76275 Ettlingen
Tel.: 07243 101 312
E-Mail: musikschule@ettlingen.de
www.musikschule-ettlingen.de
Schulleiter: Stefan Moehrke
Unterrichtsorte ab September 2019:
Busenbach: Anne-Frank Schule
Reichenbach: Albert-Schweitzer-Schule
Anmeldung im Sekretariat der Musikschule oder online: htt-
ps://www.ettlingen.de/startseite/Bildung+_+Soziales/Onlinean-
meldung.html
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Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Verabschiedung unserer Tagesmütter
Am Donnerstag, den 08. Juli 2021 verabschiedete der Ta-
gesElternVerein Ettlingen ausgeschiedene Tagesmütter.
Insgesamt 8 Tagesmütter beendeten seit Mitte 2020 ihre Tä-
tigkeit als Tagesmutter und widmeten sich neuen Aufgaben. 
Als Dank für das große Engagement, das die Tagesmütter 
im Rahmen ihrer Tätigkeit über Jahre hinweg eingebracht 
haben, wurde in einem kleinen, aber dennoch feierlichen 
Rahmen ein Verabschiedungsnachmittag durch den TEV or-
ganisiert.
Zusätzlich zu den Tagesmüttern waren auch einige 
Vertreter:innen der Mitgliedsgemeinden anwesend und zeig-
ten ebenfalls Anerkennung für die erbrachten Leistungen. 
Nach dankenden Worten und der Übergabe eines Präsents 
an die Tagesmütter durch Frau Azra Bredl, erster Vorstand 
TEV Ettlingen, lud der gemütliche Rahmen zum Austausch 
ein.
Die Tagesmütter, die leider verhindert waren, wurden im 
Nachgang noch separat kontaktiert.
Auch an dieser Stelle möchten wir uns noch einmal bei 
allen herzlich für viele Stunden Bücher vorlesen, hunderte 
gesungene Lieder, für jedes Trösten bei kleinen und größeren 
Katastrophen und für das viele Herzblut das alle Tagesmüt-
ter in ihre Arbeit investieren, bedanken.
Das Team vom TEV Ettlingen
Epernayer Str. 34, 76275 Ettlingen
T. 07243-945450
M. info@tev-ettlingen.de
www.tev-ettlingen.de
Facebook: www.facebook.com/Tev.Ettlingen
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Anne-Frank-Schule + Fördergemeinschaft

Die Schule beginnt wieder
Das neue Schuljahr 2021/22 beginnt für die Klassen 2 – 4 
am Montag, dem 13.09.21, 8.45 Uhr. Die Kinder treffen sich 
an den bekannten Treffpunkten unserer Schulhöfe. Unter-
richtsschluss ist um 12.15 Uhr.
Alle Kinder müssen bereits am 1. Tag einen negativen Coro-
na-Antigentest vorweisen. In den ersten beiden Schulwochen 
gilt für alle Maskenpflicht.
Die Einschulungsfeier für die Klassen 1a und 1b ist geplant 
für Dienstag, 14.09.21, 16 Uhr, in der Schulturnhalle.
Klasseneinteilung im Schuljahr 21/22:
Klasse, Klassenlehrerin, Zimmer
1a, Frau Kuhn, 201
1b, Frau Jörg, 205

Einwohner:                                                  Stand 31.07.2021
Reichenbach 5.457
Busenbach  5.830
Etzenrot  2.202
Gesamt  13.489
Wasserhärte:
Busenbach und Reichenbach: Härtebereich 3/17 - 18° dH
Etzenrot:  Härtebereich 2/11 - 12° dH

Schulen
Albert-Schweitzer-Schule Rei., Zwerstr. 15, Tel. 69505
Kernzeit + Hort Albert-Schweitzer-Schule, Tel. 5232409
Anne-Frank-Schule Bus., Schulstr. 15, Tel. 69603
Kernzeit + Hort Anne-Frank-Schule, Tel. 6529654
Waldschule Etzenrot, Neufeldstr. 3, Tel. 69779
Kernzeit Waldschule, Tel. 606901
Musikschule Waldbronn, Pforzheimer Str. 35, Tel. 526986
Volkshochschule Waldbronn, Stuttg. Str. 25a, Tel. 69091
Kindergärten
Kindergarten Schwalbennest, Oosstr. 2b, Tel. 63815
Kinderkrippe Villa Kinderbunt, Pforzh. Str. 35, Tel. 3431545
Kindergarten Don Bosco, A.-Schweitzer-Str. 24, Tel. 65755
Kindergarten St. Bernhard, Kirchstr. 19a, Tel. 67422
Kindergarten St. Elisabeth, Tulpenstr. 22, Tel. 5232405
Kindergarten St. Josef, Kinderschulstr. 4a, Tel. 69780
Kindergarten Waldkleckse, Schulstr. 15, Tel. 2199412
Kindergarten WaldSchatz, Tulpenstraße 24, Tel. 3420060
E-Mail: j.bauer@e-impulse.de
TigerBär Waldbronn, Tel. 945450
Hilfe ...
Caritasverband Ettlingen Psychologische Beratungsstelle 
für Eltern, Kinder und Jugendliche, Tel. 515-140
Dienste für psychisch erkrankte Menschen, Tel. 34583-10
Familienpflege, Tel. 515-113 und 0176 18788052
Suchtberatung, Tel. 215305
Caritas-Tagespflege, Waldbronn, Tel. 63226
Caritas-Sozialstation, Albtal, Tel. 572693
Hebammen-Sprechstunde, Beratungszentrum, Tel. 515147
Diakonisches Werk d. evang. Kirchenbezirke im Landkreis 
Karlsruhe, Ettlingen, Tel. 07243 5495-0, 
Familien- und Lebensberatung, Schwangerschafts- und
Schwangerschaftskonfliktberatung, Beratung f. ältere Men-
schen, Hospizdienst Ettlingen.
Hospizverein KMW, Ambulanter Hospizdienst, Tel. 9383200 
u. 0151 20019310, Hospiztelefon 9454277
Frauen Notruf + Wildwasser, Tel. 0721 859173
Kreuzbund e. V. Selbsthilfegemeinschaft für Suchtkranke 
und deren Angehörige
donnerstags 19.30 - 21.00 Uhr, Kontakttelefon: 29834
Telefonseelsorge, Tel. 0800/1110111 oder 1110222 
(= rund um die Uhr, kostenfrei)
Opfer-Notruf, Tel. 01803 343434 (bundesweiter Notruf/
Info-Telefon des Weißen Rings für Kriminalitätsopfer)
Landratsamt KA, Jugendamt, Allgemeiner Sozialer Dienst 
(ASD), Tel. 0721 936-7641
Wohngift-Telefon für Baden-Württemberg, Tel. 0800 7293600
Angehörige psychisch Kranker, Tel. 07202 942632 (don-
nerstags 17 - 19 Uhr)
Arbeitskreis Leben KA - Hilfe bei Selbstmordgefährdung 
u. Lebenskrisen Mo. - Fr. 10 - 12 u. Mi. 17 - 19 Uhr,
Tel. 0721 811424 (in dringenden Fällen über die Telefon-
seelsorge, Tel. s. o.).
Arbeiterwohlfahrt Ettlingen, Tel. 766900,
Al-Anon für Angehörige und Freunde von Alkoholikern, 
Tel. 66717
Alateen, Tel. 07236 932304
Anonyme Alkoholiker, Tel. 0721 19295 (tägl. 7 - 23 Uhr)
Verbraucherzentrale Info-Tel. 0180 5505999 (0,12 € p. 
Min.) Mo. - Do. 10 - 18 und Fr. 10 - 14 Uhr
Kontaktbörse zur Vermittlung ehrenamtlicher Tätigkeiten, 
Tel. 609-330 oder 68414
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, die häusliche Ge-
walt erleben, Tel. 07251 7130324
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen, Tel. 08000116016

Informationen und
Rufnummern
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2a, Frau Kramer, 203
2b, Frau Kast, 202
3a, Frau Weber, 214
3b, Frau Kurz, 218
4a, Frau Albrecht, 215
4b, Frau Zaich, 216
Weitere Fachlehrer:
Frau Bürker
Frau Nold
Frau Retter-Krauß
Herr Puchelt (Konrektor)
Frau Souayah (Rektorin)

Gemeinschaftsschule Karlsbad/Waldbronn

Schuljahresbeginnn 2021/2022
Montag, 13. September 2021
08:30 Uhr
Die katholische Kirchengemeinde plant einen Gottesdienst 
vor Beginn des Unterrichtes am Montag, 13.09.2021 um 
8:30. Von der evangelischen Kirche wird in diesem Jahr 
kein Gottesdienst geplant. Die aktuellen pandemiebedingten 
Informationen erhalten Sie über die Webseiten der Kirchen-
gemeinden.

Gemeinschaftsschule Karlsbad-Waldbronn
Die Jahrgangsstufen werden versetzt den ersten Schultag 
beginnen, jeder Stufe wurde ein Wartebereich zugeteilt. In 
der ersten Schulwoche wird der Unterricht bis zur fünften 
bzw. sechsten Stunde erfolgen. Der Unterricht in Ganztag 
erfolgt ab der zweiten Woche.
Bitte beachten Sie die Regelungen zur Maskenpflicht in den 
ersten 14 Tagen, siehe Schreiben (Kultusministerium vom 
27.07.2021).

Montag, 13. September 2021
Stufe 6:  9.35 Uhr – 11.35 Uhr
Stufe 7:  9.45 Uhr – 11.45 Uhr
Stufe 8:  9.55 Uhr – 11.55 Uhr
Stufe 9: 10.05 Uhr – 12.05 Uhr
Stufe 10: 10.15 Uhr – 12.15 Uhr

Mittwoch, 15.September 2021
Wir heißen den neuen 5. Jahrgang ‘HERZLICH WILLKOM-
MEN‘.
Die Einschulung des 5. Jahrgangs findet in der Mensa der 
GMS statt.
5a    8.00 Uhr – 10.00 Uhr
5b    9.45 Uhr – 11.45 Uhr
5c   11.15 Uhr – 13.15 Uhr
Die Familien unserer neuen Schüler*innen erhalten am Ende 
der Ferien jeweils noch eine persönliche Einladung.
Aktuelle Informationen bzw. Änderungen zum Schuljahres-
beginn entnehmen Sie bitte unserer Homepage www.gms-
karlsbad-waldbronn.de.

Partnerschaften

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung
Die ordentliche Mitgliederversammlung findet am 16. Sep-
tember 2021 im Vereinsheim des Schwarzwaldvereines 
(Stuttgarter Straße 34, 76337 Waldbronn) statt.Beginn: 18:00 
Uhr
Tagesordnungspunkte
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Totenehrung
3. Geschäftsberichte für 2019/2020
4. Aussprache zu den Berichten

5. Genehmigung der Geschäftsberichte
6. Entlastung des Vorstandes
7. Wahlen (Vorsitzender und Schriftführer für 1 Jahr, Stell-

vertreter, Beisitzer, Komitee für 2 Jahre)
8. Satzungsänderungen
9. Arbeitsprogramm für 2021/22
10. Aktivitäten
11. Anträge
12. Verschiedenes
Bitte vormerken:
03. Oktober Herbstausflug

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn
Kontakt
Pfarramt, Tel. 07243 61679, Fax 07243 572862
E-Mail: waldbronn@kbz.ekiba.de
www.ev-kirche-waldbronn.de

Unsere Kirche in Corona-Zeiten
Sonntag, 5. September, 14. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Präsenzgottesdienst
11.15 Uhr Taufe
Bitte melden Sie sich über das Formular auf der Homepage 
(www.ev-kirche-waldbronn.de, auf der Startseite den Link - 
https://evkirchewaldbronn.church-events.de/ - anklicken) vor-
ab zur Teilnahme an. Die Teilnehmenden müssen gemäß der 
aktuell geltenden Vorschriften auf unserem Gelände sowie 
während des ganzen Gottesdienstes eine OP- oder FFP2-
Maske tragen.
Wem eine digitale Anmeldung über das Buchungssystem 
nicht möglich ist oder wer hierbei Hilfe benötigt, kann sich 
unter der Telefonnummer 0177/8 92 55 38 an Herrn Wis-
niewski aus unserem Kirchengemeinderat wenden. Sprech-
zeiten: Mo-Sa 19-21 Uhr
Änderungen in Abhängigkeit von der Pandemieentwicklung 
vorbehalten. Bitte informieren Sie sich tagesaktuell auf der 
Homepage.
Wochenspruch: 
Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir 
Gutes getan hat. (Psalm 103,2)

Sonntag, 12. September, 15. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Hausgottesdienst
Die Hausgottesdienste erhalten Sie per Mail (für die Aufnah-
me in den Verteiler bitte melden bei andreas.waidler@kbz.
ekiba.de), über die Homepage (www.ev-kirche-waldbronn.de) 
oder vor der Kirche zum Abholen!
Bleiben Sie behütet und gesund!

Sammlung Woche der Diakonie 2021
Was machen Kinder und Jugendliche in diesen Krisenzeiten? 
Was vermissen ältere Menschen am meisten? Was machen 
junge Menschen mit einer Behinderung? – Sie alle sind mas-
siv von den Auswirkungen der Pandemie betroffen.
Die Diakonie, der soziale Dienst der evangelischen Kirche, ist 
aktuell gefordert, aber auch besonders gefragt. Großartiges 
wurde geleistet und wir haben erlebt, wie sich dranbleiben 
lohnt. „Dranbleiben“, an denen, die Hilfe brauchen und be-
nachteiligt sind. „Dranbleiben“ an ihren Sorgen, die niemand 
sonst bemerkt. „Dranbleiben“ als Anwalt der Schwachen, 
denn das ist unser Auftrag.
Ihre Unterstützung wird benötigt und kommt an. Bitte blei-
ben Sie dran! Verlieren Sie nicht den Kontakt zu denen, die 
Ihre Unterstützung brauchen! Helfen Sie mit Ihrer Spende.
Konto der evangelischen Kirchengemeinde Waldbronn bei 
der Volksbank Ettlingen,
IBAN DE66 6609 1200 0100 4987 07

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Frauenkreis Etzenrot, Dienstag, 7. September, 19.00 Uhr im 
Alten Rathaus Etzenrot 
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Bürozeiten: 
Telefonisch und per Mail (waldbronn@kzb.ekiba.de) sind wir 
für Sie da:
Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79
Pfarrer Waidler, Tel. 52 64 79
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den 
Ökumenischen Mitteilungen im Amtsblatt

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.sewk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel. 652345; t.ret@kkwk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, 
Tel. 652347; r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel. 652344; t.ries@kkwk.de
GRef'in Alexandra Kunz, Tel. 652343; a.kunz@kkwk.de
GRef'in Ursula Seifert, Tel. 652342; u.seifert@kkwk.de
Unsere Pfarrbüros: Telefonsprechzeiten: 
Di. u. Fr. 9 - 11 Uhr, Tel. 2005252
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: 
Ines Henkenhaf, Brigitte Kuhnimhof, Tobias Steigert, FSJ
Tel. 652340, reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi. 16.00 – 18.00 Uhr
Telefonische Anmeldung zum Gottesdienst: Mo. - Fr. 9 - 12 Uhr 
u. Mi. 16 - 18 Uhr
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski, Tel. 61010, busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di. 16.00 – 18.00 Uhr
Herz-Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski, Tel. 61120, etzenrot@kkwk.de
Öffnungszeit: Mo. 16.00 – 18.00 Uhr
St. Barbara Karlsbad:
Pfarrbüro: Katja Feißt, Tel. 07202 2146, karlsbad@kkwk.de
Öffnungszeit: Do. 16.00 – 18.00 Uhr
Das Büro in Karlsbad ist bis 10. September geschlossen. 
Bitte wenden Sie sich an das Pfarrbüro in Reichenbach.

Allgemeine Informationen zu unseren Gottesdiensten
Gottesdienstanmeldungen bleiben bei uns bis auf Weiteres 
bestehen, da in den meisten Gottesdiensten die Platzkapa-
zität durch den Mindestabstand in den Kirchen nicht aus-
reicht. Sie können versuchen, ohne Anmeldung zu kommen, 
auf die Gefahr hin, dass sie keinen Platz bekommen. Die 
Erfahrung zeigt, dass es unter der Woche oft noch freie 
Plätze gibt. Auf jeden Fall benötigen wir Ihre vollständigen 
Kontaktdaten, die Sie ohne Anmeldung dann beim Betreten 
der Kirche notieren müssen.
Aktuelle Regeln im Überblick:
-  Folgen Sie bitte den Anweisungen unserer Ordner. Sie 

gewährleisten so einen reibungslosen Ablauf.
-  An den Eingängen wird Ihnen Desinfektionsmittel ange-

boten.
-  Bringen Sie nach Möglichkeit Ihr eigenes Gotteslob mit.
-  Es gelten die allgemeinen Hygieneregeln. Das Tragen 

einer FFP2-Maske oder einer OP-Maske ist verpflichtend. 
Kinder unter 6 Jahren müssen keine Maske tragen.

-  In unseren Gottesdiensten kann wieder gesungen wer-
den. Entscheiden Sie bitte selbst, ob Sie dies – immer 
mit Maske – tun möchten.

-  Sie müssen zu unseren Gottesdiensten nicht geimpft 
oder getestet sein. Bei Krankheitssymptomen jeglicher 
Art bleiben Sie aber bitte zu Hause.

Es gelten insgesamt die aktuellen Regelungen der Diöze-
se, diese sind unter https://www.ebfr.de/html/content/corona.
html einsehbar.
In unserer Kirchengemeinde bitten wir Sie, sich für folgende 
Gottesdienste anzumelden: hl. Messen, Stunde der Barm-
herzigkeit, „Berührt im Wort“, Totenrosenkranz. 
Die Anmeldung ist online über unsere Homepage möglich, 
www.sewk.de oder telefonisch über das Pfarrbüro Reichen-
bach, Tel. 07243 6523-40, Mo - Fr, 9 - 12 Uhr u. Mi 16 - 
18 Uhr. Anmeldungen auf dem Anrufbeantworter oder E-Mail 
können nicht bearbeitet und berücksichtigt werden.

Gottesdienstordnung
Samstag, 04.09.:  
08.30 Busenbach Marianisches Morgenlob
18.30 Langensteinbach Vorabendmesse
23. Sonntag im Jahreskreis, 05.09.:  
10.00 Reichenbach Hl. Messe
15.00 Busenbach Taufe
18.00 Reichenbach Stunde der Barmherzigkeit
18.30 Etzenrot Vesper mit Lesungen vom Sonntag
Montag, 06.09.:  
08.45 Busenbach Gebetsstunde in den Anliegen von Kirche 
und Welt
09.00 Reichenbach Morgengebet
18.30 Reichenbach Anliegengebet
Dienstag, 07.09.:  
18.30 Busenbach Hl. Messe
Mittwoch, 08.09.: Mariä Geburt
18.30 Reichenbach Hl. Messe, anschließend eucharistische 
Anbetung mit Stille
Donnerstag, 09.09.:  
18.30 Langensteinbach Hl. Messe entfällt
Freitag, 10.09.:  
15.00 Reichenbach Kreuzwegandacht
18.30 Spielberg Hl. Messe
Samstag, 11.09.:  
18.30 Etzenrot Vorabendmesse
24. Sonntag im Jahreskreis, 12.09.: Kollekte: Welttag der 
sozialen Kommunikationsmittel.
10.00 Busenbach Hl. Messe

Pfarrer Torsten Ret wird 50!
Am Dienstag, 14. September, wird unser Pfarrer Torsten Ret 
50 Jahre alt. An seinem Geburtstag wird Pfarrer Ret abends 
die Messe in Reichenbach (Achtung: nicht in Busenbach) 
feiern, danach laden wir herzlich zu einem Sektempfang im 
Pfarrzentrum Ernst Kneis ein (je nach Wetter drinnen oder 
draußen und je nach Corona-Situation in einer kleineren oder 
größeren Zahl, in jedem Fall mit Anmeldung ab dem 3. Sep-
tember über die Pfarrbüros oder die Homepage.
Wir freuen uns über zahlreiches Kommen und wollen ger-
ne auf und mit Herrn Ret anstoßen. Nähere Informationen 
können Sie der Homepage sowie dem aktuellen Pfarrblatt 
entnehmen. 

Leben-Jesu-Weg in Spielberg:
Vergessen? Unbekannt? Mitten im Leben!
Ab Freitag, 17. September möchte das Spielberger Gottes-
dienstteam immer freitags um 18.30 Uhr im 2- bis 3-wö-
chigen Turnus den Leben-Jesu-Weg mit Ihnen gehen: im 
Schauen, im Hören, im Singen, im Beten, im Staunen.

Kath. Frauengemeinschaft
Waldbronn

Von Don Bosco in Bonn schreibt die Referentin Frau Corinna 
Heck
Liebe Freunde in Waldbronn
Schwer getroffen wurden Teile unseres Landes in den letzten 
Wochen durch die Überschwemmungen. Viele Leute stehen 
vor dem Nichts. Tröstlich in dieser schlimmen Situation ist 
es, dass sich so viele Menschen in unserem Land solida-
risch zeigen durch Spenden und ihren persönlichen Einsatz.
Etwas trostloser sieht es nach dem Erdbeben in Haiti aus, wo 
die Menschen auch noch ihren geringen Besitz verloren haben.
Große Unterstützung und Hilfe können sie von der armen 
Bevölkerung des Landes nicht erwarten. Sie sind auf die 
Hilfe anderer Länder angewiesen.
Die Einrichtung der Don Bosco Schwestern ist stark be-
schädigt, aber den Schwestern und ihren Schützlingen ist 
glücklicher Weise nichts passiert.
Einige Familien, überwiegend Frauen und Kinder, wurden 
von den Don Bosco-Einrichtungen aufgenommen. Die Sa-
lesianer vor Ort sind sofort in der Nothilfe aktiv geworden. 
Sie verteilen Lebensmittel und Wasser, Abdeckplanen und 
Baumaterialien, damit die obdachlos gewordenen Menschen 
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kurzfristig zumindest ein Dach über dem Kopf haben. Später 
wird dann auch der Wiederaufbau beginnen.
Zurzeit jedoch ist die Soforthilfe und das Aufräumen angesagt. 
Dabei ist eure Spende eine große Hilfe und dafür danken wir 
ganz herzlich – auch im Namen der betroffenen Menschen.
Liebe Grüße Corinna Heck

Eine-Welt-Kreis Waldbronn

Verkauf von fair gehandelten Waren
Sa./So.
Pfarrzentren/Bücherei unter d. Kirche
Im Anschluss an die Wochenendgottesdienste in unseren 
Pfarrkirchen verkaufen wir aus unserem reichhaltigen Sor-
timent und 14-täglich freitags auf dem Wochenmarkt in 
Waldbronn.

Erstkommunion

1. Elternabend
Mittwoch, 22. September
oder
Donnerstag, 23. September
jeweils um 20.00 Uhr im Pfarrzentrum Ernst Kneis, Wald-
bronn-Reichenbach
Bitte melden Sie sich dazu über unsere Homepage an. 
Aufgrund der beschränkten Platzkapazität bitten wir darum, 
dass nur ein Elternteil an dem Elternabend teilnimmt.

Firmung

Eröffnungsgottesdienste der Firmvorbereitung
Sa., 18. September, 16.30 Uhr – St. Wendelin Reichenbach 
und
Sa., 18. September, 18.30 Uhr – St. Wendelin Reichenbach
Coronabedingt sind die Plätze in der Kirche immer noch 
begrenzt. Deshalb feiern wir die Firmeröffnung ausschließlich 
mit den zur Firmvorbereitung angemeldeten Jugendlichen. 
Wie derzeit üblich, ist die Anmeldung zum Gottesdienst er-
forderlich. Jeder darf neben sich selbst maximal zwei Gäste 
zum Firmeröffnungsgottesdienst mit anmelden. 

Meditatives Tanzen
Di., 21. September, 20.00 Uhr
Pfarrer-Benz-Haus Langensteinbach
Wir starten wieder mit dem meditativen Tanzen – selbstver-
ständlich unter Einhaltung der Hygieneregeln.
Deshalb können nur 15 Personen teilnehmen.
Anmeldung erforderlich bei:
Barbara Ring-Rohr, babs.ring@web.de, 072020 7827 

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Kolpingsfamilie
Reichenbach

Mitgliederversammlung am 15.09.2021
Liebe Mitglieder,
unsere Mitgliederversammlung findet am Mittwoch, dem 15. 
September 2021, um 19:30 Uhr im Pfarrzentrum Ernst Kneis 
statt. Hierzu laden wir alle herzlich ein.
Tagesordnungspunkte (TOP):
TOP 1 Begrüßung
TOP 2 Geistliches Wort

TOP 3 Totengedenken
TOP 4  Rückblick auf die Veranstaltungen der Jahre 2019 

bis 2021
TOP 5 Kassenbericht und Kassenprüfung 2019 und 2020
TOP 6 Entlastung des Vorstandes
TOP 7 Wahlen 
TOP 8 Anträge und Verschiedenes
TOP 9 Schließung demKolpinggebet
Anträge zur Änderung/Ergänzung der Tagesordnung können 
bis zum 12.09.2021 beim Leitungsteam eingereicht werden.
Treu Kolping
Das Leitungsteam
Hinweis: Es gilt die 3G-Regelung!
Kolping-Bar am 04.09.2021

 

 

ab 18:00 Uhr 
Pfarrgarten Reichenbach 

Die Veranstaltung findet nur bei gutem Wetter statt!  
 

www.kolping-reichenbach.de 

Kolping-Bar 
im Pfarrgarten 

Kolping

Kleine 
Getränkekarte: gemütliches 

Ambiente 

4. September 2021 

Longdrinks 
Prosecco 

Flens 
Softgetränke 

Ein Impf-, Genesenen-Nachweis oder  
Antigentest ist erforderlich (3G-Regelung)! 
Bitte Mund-Nasen-Schutz nicht vergessen! 

 
 Plakat: Kolping Reichenbach

Kath. Frauengemeinschaft
Reichenbach

Gymnastik der Frauen
Mo., 20. September, 19.05 Uhr
Pfarrzentrum Ernst Kneis Reichenbach
Die Gymnastik der Frauen unter der Leitung von Simone 
Schaar findet voraussichtlich wieder nach den Sommerferien 
statt.

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Kath. Frauengemeinschaft
Busenbach

Wortgottesdienst 
Wir laden herzlich ein zum Wortgottesdienst am Montag, 13. 
September, um 18:30 Uhr in die Pfarrkirche St. Katharina in 
Busenbach.
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Kolpingsfamilie Busenbach
Norman Bücher
Kartenverkauf bei LiteraDur, Marktplatz 11, Waldbronn
Telefon 07243 – 526393
Eintritt 5 €
Bitte beachten Sie die 3G Regelung mit Nachweis –
Mund - Nasen - Schutz nicht vergessen.
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Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot
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Fußwallfahrt in Corona-Zeiten
Die Wallfahrt findet am Sonntag, den 19. September unter 
Berücksichtigung der geltenden Corona-Schutzmaßnahmen 
statt.
7.30 Uhr Reisesegen in der Kirche. Danach pilgern wir ge-
meinsam nach Moosbronn.
13.00 Uhr Wallfahrtsmesse mit Pfarrer Siegfried Weber.
Anmeldung bis Montag, 6. September
Wir bitten alle, die nach Moosbronn laufen, sich im Pfarrbü-
ro Etzenrot telefonisch oder per E-Mail zu melden.
Aktuell stehen in der Moosbronner Kirche nur 33 Plätze zur 
Verfügung. Daher müssen wir planen, wie wir je nach Wet-
terlage alles organisieren.
Anmeldung zur Wallfahrtsmesse ab Montag, 13.09. 
Pilger, die nicht laufen, können sich wie üblich über die 
Homepage oder telefonisch für die Wallfahrtsmesse anmelden.
Wenn das Wetter am Wallfahrtssonntag trocken ist, kann die 
Messe im Freien stattfinden, wo mehr Plätze zur Verfügung 
stehen. Dazu können auch gerne Gemeindemitglieder kom-
men, die nicht angemeldet sind.
Bei Fragen können Sie sich gerne an das Pfarrbüro Etzenrot, 
Tel. 61120 oder an Andrea Anderer, Tel. 69883 wenden.
Die Vesperstation wird es auch in diesem Jahr nicht geben. 
Bitte nehmen Sie sich Ihre eigene Verpflegung mit.

Kath. Frauengemeinschaft
Etzenrot

Erntedankessen Pfarrgemeinde Etzenrot

 
 Bestellzettel: M. Bartberger

Denken Sie an den  

MUND-NASEN-SCHUTZ
Foto: Nodar Chernishev/istock/Getty Images Plus
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Neuapostolische Kirche

Gottesdienste der Neuapostolischen Kirche in Karlsbad-
Langensteinbach
Am Sonntag, den 5. September 2021 um 09.30 Uhr und am
Donnerstag, den 9. September 2021 um 20.00 Uhr findet
jeweils ein Gottesdienst statt.
Eine vorherige Anmeldung beim Gemeindevorsteher ist er-
forderlich.

Vereinsnachrichten

DLRG Waldbronn e.V.
www.waldbronn.dlrg.de

Abnahme des Seepferdchens am 10.09.2021 
Zum Ende der Sommersaison bieten wir am Freitagabend, 
10.09.2021, noch einmal die Abnahme des Seepferdchens 
an. Teilnehmen können alle, die die erforderlichen Prüfungs-
leistungen für das Seepferdchen beherrschen. Damit wir die 
Prüfungen reibungslos und unter Corona-Bedingungen ab-
nehmen können, bitten wir um Anmeldung unter folgendem 
Link:
https://waldbronn.dlrg.de/seepferdchen
Dort erfahren Sie auch alles Weitere über den Ablauf der 
Abnahme.

Bade-Saison-Abschluss-Feier am 18.09.21
Ein sehr kurzer Sommer geht zu Ende. Bevor wir aber wie-
der in einen langen Winter starten, möchten wir mit euch 
allen noch traditionell den Bade-Saison-Abschluss feiern und 
ein letztes Mal in diesem Jahr gemeinsam grillen.
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen zu unserer Bade-
Saison-Abschluss-Feier am 18. September, Beginn um 16:30 
Uhr, Einlass bis 17:00 Uhr. Für die Teilnahme an der Veran-
staltung ist ein 3G-Nachweis erforderlich.
Weitere Infos und die Anmeldung findet ihr unter k.dlrg.de/bsa

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Hortensien
Mehrfarbige Einzelblüten
Hortensien werden im Sommer als prächtige Exemplare mit 
attraktiven Blütenbällen angeboten. Eine besonders attraktive 
Schönheit im Hortensien-Sortiment ist die „Magical“-Serie, 
die es in verschiedenen Sorten gibt. Im Vergleich zu den 
sonst üblichen, meistens einfarbigen Blüten, zeigen die reich 
blühenden Pflanzen mehrfarbige Einzelblüten, die sich meis-
tens in drei zarten Farbtönen präsentierten. Die „Magical“-
Serie hat eine Blühdauer von bis zu 150 Tagen, während der 
die Blüten einen Farbwechsel zeigen. Neben der Nutzung 
als Kübelpflanze sind Hortensien auch beliebte Kleingehölze 
für den Garten und sind dort Besonderheiten auf Beeten 
und Rabatten. Beim Einkauf von Hortensien sollte immer 
auch auf die Sortenetiketten geachtet werden. Pflanzen der 
„Magical“-Serie bringen über viele Wochen hinweg ein be-
sonderes Farbenspiel in den Garten.

Arbeitsplaner
-  Auf den abgeernteten Flächen werden Feldsalat, Spinat, 

Radieschen, Herbsttrübe und Rübstiel für den Herbst 
gesät.

-  Fruchtgemüse kontinuierlich pflegen. Tomaten werden 
Ende August geköpft.

-  Kohlrabi und Salate sind bis Ende August zu pflanzen. 
Sie können bei drohendem Frost mit Vlies abgedeckt 
werden.

-  Mitte August kommen Winterzwiebeln und Lauchzwiebel 
in die Erde. Gleichzeitig stehen Zwiebeln zur Ernte an.

-  Freie Bodenflächen sollten durch eine Gründüngung be-
deckt werden. Dafür empfehlen sich Phazelia und Buch-
weizen.

-  Wurzelgemüse wie Möhren und Rote Bete können aus 
der Erde. Erbsen, Bohnen, Kohlrabi und Brokkoli aus 
Sommersätzen sind erntereif, Tomate, Gurken, Aubergine, 
Paprika haben Hauptsaison.

-  Fruchtgemüse, Kohl, Lauch und Sellerie sind ausreichend 
mit Wasser zu versorgen, damit Zuwachs und Ertrag e r -
zielt werden.

-  Kräuter wie Thymian, Ysop und Bohnenkraut können 
zum Trocknen oder Einfrieren geerntet werden.

-  Brombeeren laufend ernten, um den Befall mit Kirsches-
sigfliege zu begrenzen. Fruchtende Seitentriebe auf eine 
Scherenlänge oder maximal 5 Augen kürzen.

-  In Himbeeren abgetragene Sommerruten entfernen. Ver-
bleibende, neu gewachsene Ruten auf 7 bis 10 pro 
m reduzieren. Unkraut entfernen und Boden mit reifem 
Kompost bedecken.

-  In Stachel- und Johannisbeeren Neuaustriebe auf 3 bis 4 
pro Busch reduzieren.

-  Im August, wenn die stärkste Hitze vorbei ist, ist Zeit für 
den Sommerschnitt, bei Zwetschgen und Pflaumen, um 
die Belichtung der reifenden Früchte zu fördern. Achtung 
Sonnenbrandgefahr.

-  Bei Süßkirschen können auch stärkere Eingriffe schonend 
durchgeführt werden.

Quelle Obst und Garten
Ihr OGV Reichenbach

Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.

Aus dem Vereinsgarten
Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des OGV Etzenrot findet am 
Freitag, den 24. September 2021, um 19.30 Uhr in der 
Wiesenfesthalle statt. Auf der Tagesordnung stehen u. a. 
Neuwahlen und Satzungsänderungen. Aus heutiger Sicht ist 
es sehr wahrscheinlich, dass an diesem Abend verschiedene 
Vorstandsposten nicht besetzt werden können, da die bis-
herigen Vorstandsmitglieder nicht wieder kandidieren werden 
und trotz unserem mehrmaligen Aufruf keine neuen Kandida-
ten gefunden werden konnten. Somit wäre der Verein mehr 
oder weniger handlungsunfähig. Deshalb hier nochmals eine 
dringende Bitte an die Mitglieder, sich als Kandidat für einen 
Vorstandsposten zur Verfügung zu stellen.
Die Tagesordnung wird in den nächsten Ausgaben des 
Amtsblatts veröffentlicht.
Für die Teilnahme an der Hauptversammlung gelten die zu 
diesem Zeitpunkt aktuellen Corona-Bestimmungen.

Auszug aus dem LOGL-Gartenkalender für die 35. Kalender-
woche
Schnecken bekämpfen
Damit die Schnecken nicht gleich im Frühjahr über die 
ersten Pflanzen im Garten herfallen, sollten Sie mit der Be-
kämpfung so lange wie möglich fortfahren. Legen Sie dazu 
Bretter zwischen den Beeten aus und sammeln Sie täglich 
die darunter befindlichen Schnecken und Eier ab.
Gemüseaussaaten
Diesen Monat können folgende Gemüsearten für die 
Herbsternte ausgesät werden: Feldsalat, Radicchio, Endi-
viensalat, Schnittsalat, Spinat, Herbstrüben, Chinakohl, Pak 
Choi, Radieschen, Winterrettich, Rettich, Rübstiel, Petersilie, 
Kresse, Blumenkohl, Winterportulak, Löffelkraut, Knollenfen-
chel, Frühlingszwiebeln und Möhren. Wenn Sie in tiefe Rillen 
säen, bleibt es am Grund der Rille auch im Sommer feuch-
ter, sodass die Pflanzen besser auflaufen. Außerdem wird so 
das Wässern erleichtert. Einige Arten können auch in Scha-
len oder Topfplatten für das Herbstbeet vorkultiviert werden.
Tomatensaatgut gewinnen
Von samenfesten Sorten (keine F1-Hybriden), können Sie 
jetzt Samen aus den vollreifen Früchten entnehmen. Dazu 
die Samen in einem Küchensieb durchspülen und Frucht-
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fleisch so gut es geht entfernen. Mit etwas Wasser in einem 
geschlossenen Gefäß 2-4 Tage bei Zimmertemperatur stehen 
lassen. So löst sich die keimhemmende Schicht um die 
Samen. Danach erneut gut durchspülen und auf Back- oder 
Butterbrotpapier trocknen lassen. Druckverschlussbeutel 4x6 
cm eignen sich gut, um die getrockneten Samen sauber 
beschriftet aufzubewahren.
(Quelle: LOGL-Gartenkalender, Landesverband für Obstbau, 
Garten und Landschaft Baden-Württemberg e. V.)
Kontakt: OGV Etzenrot, Tel. 07243 69883

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach

Gelungener Neustart im Kurpark
Nach langer Corona-Pause präsentierten sich in den letz-
ten Wochen an zwei Sonntagen Sängerinnen und Sänger 
der verschiedenen Chöre des Gesangvereins CONCORDIA 
Reichenbach im schönen Kurpark und sorgten bei einer 
beeindruckenden Besucheranzahl für allerbeste Unterhaltung. 
Eine geplante dritte Veranstaltung am vergangenen Sonn-
tag musste wegen des schlechten Wetters leider abgesagt 
werden. Dennoch darf nach den beiden Veranstaltungen 
von einem gelungenen Neustart nach der langen Pause 
gesprochen werden. Den beiden musikalischen Leitern Sabi-
ne Deutsch und Christian Seitz, der am Keyboard gekonnt 
begleitete, ist es dabei mit ihrer Liedauswahl eindrucksvoll 
gelungen, viele Besucher zum Mitsingen von Schlagern und 
Volksliedern in lockerer und entspannter Atmosphäre zu ani-
mieren. Dafür ein herzliches Dankeschön an die beiden 
Neuen bei der CONCORDIA. Wie bereits berichtet, fungiert 
Sabine Deutsch seit ein paar Wochen als Chorleiterin des 
Frauen- und Männerchores, Christian Seitz wird künftig beim 
Narrenchor das musikalische Zepter schwingen. Danke an 
dieser Stelle an die Aktiven der Chöre, die mitgewirkt ha-
ben, an Willibald Masino für den Aufbau der erforderlichen 
technischen Ausstattung und nicht zuletzt an die zahlreichen 
Besucher der beiden Veranstaltungen.
Sollte das Singen im Kurpark bei dem einen oder anderen 
Besucher Lust auf mehr Singen in einer Gemeinschaft ge-
weckt haben, dürfen diese sehr gerne mal bei einer Sing-
stunde der CONCORDIA Chöre vorbeischauen und sich ein 
Bild über die Probenarbeit machen.
Geprobt wird nach den Sommerferien immer dienstags im 
vereinseigenen CONCORDIA Treff in der Zwerstr. 15 in Rei-
chenbach (bei der Albert-Schweitzer-Schule) zu folgenden 
Zeiten:
17.30 Uhr - The Voices
19.00 Uhr - Frauenchor 
20.15 Uhr - Männerchor
Informationen zu den einzelnen Chorgruppen können auf 
unserer Homepage unter https://concordia-reichenbach.de 
nachgelesen werden. Für Fragen steht Friedhelm Becker 
unter der Nummer -69414 ebenfalls gerne zur Verfügung.  

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Konzerte am Kurparksee
Nachdem unser Konzert am Kurparksee am 22.08. witte-
rungsbedingt leider ausfallen musste, hoffen wir auf besse-
res Wetter bei unserem nächsten Termin am 12.09.21 um 
17:00 Uhr. Wir freuen uns schon jetzt auf Ihren Besuch. 

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.
www.mvlreichenbach.de

Vorbereitungen für unser „Konzert unter freiem Himmel“
Unser Dirigent Fabian Müller nutzte die letzte sowie auch 
die kommende Musikprobe für die Vorbereitungen auf unser 

nächstes Konzert im Kurpark. Wir hoffen auf gutes Wetter, 
um zusammen mit Ihnen, liebe Blasmusikfreunde, einen ge-
mütlichen und schönen Nachmittag im Kurpark verbringen 
zu können.
Auch dieses Mal wird für das leibliche Wohl gesorgt sein. 
Genießen Sie ein erfrischendes Getränk oder eine kleine 
Leckerei vom Grill mit fantastischer Blasmusik und einer 
entspannten Atmosphäre.
Also, merken Sie sich folgenden Termin schon einmal vor:
Sonntag, den 05.09.2021 um 15:00 Uhr am Kursee im Kur-
park Waldbronn.
Sie können uns nicht verfehlen. Folgen Sie einfach den 
wunderschönen Klängen.
P.S.: Sehnen Sie sich auch nach der leckeren Currysauce 
der Lyra? Dann kommen Sie doch vorbei und nehmen sich 
ein Glas „Wie uffm Feschd“ für Zuhause mit und unterstüt-
zen damit den Musikverein Lyra Reichenbach.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen wei-
terhin:
Bleiben Sie gesund!

 
Konzert unter freiem Himmel Plakat: Musikverein Lyra 
 Reichenbach

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.

Musikalische Ausbildung
Sie suchen nach einer Möglichkeit, Ihr Kind an einem Mu-
sikinstrument ausbilden zu lassen?
Wie wäre es mit einem Schnupperkurs Instrumentenaus-
bildung? Wir bieten solche Einstiegsmöglichkeiten für Er-
wachsene, Kinder und Jugendliche, egal ob Anfänger oder 
Wiedereinsteiger.
Jetzt starten wieder neue Klassen in den Fächern Kla-
vier, Querflöte, Klarinette, Saxophon, Trompete, Posaune, 
Tenorhorn, Tuba, Schlagzeug und Percussion. Auch eine 
Gesangsausbildung ist möglich. Das alles zu sehr interes-
santen Konditionen und hier in Waldbronn.
Die Percussion Ausbildung durch Jorge Duran hat zu einer 
stabilen und leistungsfähigen Percussion-Gruppe geführt. 
Auch hier bietet sich für Kinder und Jugendliche aber auch 
für Erwachsene die Möglichkeit, ab September einzusteigen.
Interessiert? Dann rufen sie einfach an unter 0177 2084717 
bei Steffen Dix an.

Auftritte der Marching Band
Kurpark Waldbronn
Am Samstag, 18. September, ab 15 Uhr spielt die Marching 
Band des MV Etzenrot am Kurparksee ein Open-Air Kon-
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zert. Wir hoffen auf gutes Wetter – es kann ja nicht an-
dauernd regnen –, um möglichst viele Fans und Freunde zu 
unterhalten. Wir freuen uns auf diese Auftrittsmöglichkeit, die 
durch die Gemeinde Waldbronn ermöglicht wird.
Musikfest des MV Wolfartsweier
Die Marching Band spielt auf dem Musikfest des MV Wolf-
artsweier am Sonntag, den 19. September, ab 15 Uhr. Da-
mit erwidern wir den Besuch der Musikerkollegen auf unse-
rem Dorfbrunnenfest, über den wir uns sehr gefreut haben.

Feier zum 100-jährigen Jubiläum
Nachdem wir letztes Jahr unsere Jubiläumsfeier absagen 
mussten, planen wir am 7. November 2021 ein Jubiläums-
konzert mit Ehrungen. Wir wollen alle unsere Formationen 
auf die Bühne bringen und einen spannenden musikalischen 
Abend mit allen Freunden und Gönnern feiern. Außerdem 
wollen wir die Ehrungen, die für das letzte Jahr geplant 
waren, nachholen. Wir hoffen, diese Veranstaltung unter ver-
nünftigen Bedingungen durchführen zu können. Ort, Zeit und 
Programm werden hier rechtzeitig bekannt gegeben. Auf 
jeden Fall schon mal den Termin vormerken.

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

1. Mannschaft ist Tabellenführer
Durch einen überaus glücklichen 3:1 - Erfolg über den 1. 
FC Ersingen blieb die 1. Mannschaft des TSV weiterhin 
ungeschlagen und übernahm mit 10 Punkten die Tabellen-
führung. Mit Spielertrainer Tim Kappler und Marius Schäfer 
fielen zwei weitere Stammspieler aus, dafür rückten Marius 
Rosenthal und Leon Osmanovic in die Startelf, Christoph 
Kastier und Rudy Vargas nahmen neben Tobias Steigert 
auf der Bank Platz. Trotz der personellen Umstellungen 
hätte man von unserer Mannschaft mehr erwartet, denn an 
diesem Tag wollte nicht allzu viel gelingen, und mit einer 
besseren Chancenverwertung und weniger individuellen Pat-
zern hätten die kampfstarken Ersinger locker die drei Punkte 
mit nach Hause nehmen können. Schon der Start verhieß 
nichts Gutes, denn bereits in der 1. Minute konnte Geiger 
die Gäste in Führung bringen und auch in der Folgezeit wa-
ren die Ersinger die bessere Mannschaft und hatten einige 
Gelegenheiten, die Führung auszubauen. Wie aus heiterem 
Himmel fiel dann nach einer halben Stunde der Ausgleich, 
als nach einem Eckball Robin Bayer am schnellsten reagierte 
und aus kurzer Entfernung einschießen konnte. Der zweite 
Spielabschnitt begann wie der erste, denn wieder war der 
TSV beim ersten Gästeangriff nicht im Bilde, was in einem 
Strafstoß mündete, hier erwies sich aber Dennis Beisser als 
Meister seines Fachs und parierte Reinles nicht schlecht 
geschossenen Elfmeter glänzend. Weiterhin aber ließ es un-
sere Mannschaft an allem fehlen, was sie sonst auszeichnet, 
das Tempo fehlte, und vor allem war die Schwäche in den 
Zweikämpfen frappierend. Beim TSV wären alle mit einem 
Remis zufrieden gewesen, doch dann überschlugen sich die 
Ereignisse: In der 89. Minute profitierte Bayer von einem zu 
kurzen Rückpass und überwand den Gästekeeper mit einem 
raffinierten Heber, und dann war es in der Nachspielzeit der 
eingewechselte Tobias Steigert, der einen Konter mit einem 
frechen Schuss ins lange Eck mit dem 3:1 abschloss.
Mit viel Dusel blieben also die Punkte in Reichenbach, doch 
am nächsten Spieltag wird eine solche Leistung nicht rei-
chen, um etwas Zählbares zu holen. Am nächsten Sonntag 
ist man um 15 Uhr zu Gast beim hoch gehandelten FC 
Östringen.
Die 2. Mannschaft des TSV rehabilitierte sich für die Nieder-
lage im Auftaktspiel und bezwang die 2. Mannschaft des FC 
Spöck sehr deutlich mit 9:0. Vor allem in der ersten Halbzeit 
zeigte unsere Elf eine beeindruckende Vorstellung, denn mit 
6:0 ging es in die Kabinen, wobei noch mehr Treffer hätten 
fallen können. Nach dem Seitenwechsel und einigen perso-
nellen Umstellungen passierte dann eine halbe Stunde lang 
nicht viel, doch in der letzten Viertelstunde schlug man dann 
noch dreimal zu und schraubte das Ergebnis auf 9:0. Erfolg-
reiche Torschützen für den TSV waren David Föhrenbacher, 
Simon Hornung (je 3), Sandro Becker (2) und Okan Özdemir. 

Auf diese Leistung kann Trainer Nico Ruppenstein natürlich 
aufbauen, sodass die 2. Mannschaft am kommenden Sonn-
tag optimistisch nach Auerbach fahren wird. Spielbeginn der 
Partie beim TSV Auerbach ist bereits um 13 Uhr.

Junioren:
Bei den TSV-Junioren standen an diesem Wochende ur-
laubsbedingt nur zwei Testspiele auf dem Programm: Die 
A-Junioren zeigten beim 6:1-Erfolg in Philippsburg eine star-
ke Vorstellung, und auch die B-Junioren konnten trotz der 
1:3-Niederlage bei der SG HD-Kirchheim überzeugen.

Weitere Testspiele:
Donnerstag, 02.09.:
18.30 Uhr KIT SC Damen – TSV C 1
Samstag, 04.09.:
11.00 Uhr U12 – Smiley – Cup in Freiberg (geht bis Sonntag)
13.00 Uhr SVK Beiertheim – TSV B 1
Sonntag, 05.09.:
11.00 Uhr JSG Forst/Hambrücken – TSV A
11.00 Uhr TSV C 2 – JFV Straubenhardt

FC Busenbach e.V.

Senioren 
Nur einen Punkt gab es am vergangenen Sonntag für un-
sere beiden Mannschaften bei ihren Auswärtsauftritten zu 
bejubeln. 
Unsere Zweite zog sich, trotz immenser Personal-Probleme, 
dabei durchaus achtbar bei der Reserve der Fvgg Wein-
garten aus der Affäre und hätte letztlich sogar einen Punkt 
verdient gehabt, verlor aber denkbar knapp mit 0:1, was 
nach dem Auftaktsieg vor Wochenfrist das Punktekonto nun 
wieder ausgleicht. Den einen Zähler, den unsere Zweite ver-
passte, ergatterte statt dessen unsere erste Mannschaft bei 
der Uni-Mannschaft vom KIT, wo man ebenfalls personell 
schwer gebeutelt antreten musste. Ohne die weiterhin ver-
letzten Beuthner, Karl und Backenstos sowie die abwesen-
den Sallinger und Ruppert musste die Elf von Chef-Trainer 
Vogel auch noch auf Stammtorhüter Jens Speck verzichten, 
der von Zweite-Mannschafts-Keeper Manuel Joachimsthaler 
aber hervorragend vertreten wurde. Trotz aller Unwegheiten 
begann der FCB gut und ging früh durch 1:0 in Führung 
(Tor: Raphael App), was die Hausherren bis zum Pausentee 
aber verdientermaßen ausgleichen konnten. Auch im zweiten 
Durchgang waren die Karlsruher Kicker der erwartet schwere 
Gegner und bereiteten unserer Elf, insbesondere in Person 
von Ex-Regionalliga-Spieler Phil Weimer, mehr Schwierigkei-
ten als einem lieb gewesen wäre. Aus diesem Grund konnte 
man mit der torlosen zweiten Hälfte und dem einen Punkt 
zum Schluss auch ganz gut leben, was in der Endabrech-
nung durchaus als gewonnener Punkt gewertet werden darf.
Vorschau
So., 05.09. – 13.00 Uhr: FC Busenbach II – TV Spöck II
So., 05.09. – 16.00 Uhr: FC Busenbach – TV Spöck

Generalversammlung
Die Generalversammlung des FC Busenbach 1920 e.V. findet 
am Freitag, den 03. September2021, um 19.00 Uhr in der 
Vereinsgaststätte „Albhöhe“ statt.
Hierzu sind alle Ehrenmitglieder und Mitglieder recht herzlich 
eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Bericht
 a) des Schriftführers
 b) Kassenbericht
 c) der Kassenprüfer
 d) des Spielausschussvorsitzenden
 e) der Jugendleitung
 f) des Vorsitzenden
3. Verschiedenes
4. Wahl des Wahlausschusses
5. Entlastung der Gesamtverwaltung
6. Neuwahlen
Aufgrund der aktuellen Corona-Verordnungen ist der Zu-
tritt zur Veranstaltung nur nach dem „3G-Prinzip“ (geimpft, 



24 AMTSBLATT
Nummer 35

Donnerstag, 02. September 2021

genesen, getestet) gestattet. Aufgrund der räumlichen Ka-
pazität werden wir auch von zahlreichen Ehrungen an die-
sem Abend absehen und diese selbstverständlich zeitnah in 
einer separaten Veranstaltung nachholen. Hierüber werden 
wir gesondert informieren und die zu ehrenden Mitglieder 
persönlich einladen.
Die Vorstandschaft

Jugendabteilung

Saison-Abschluss der F-Jugend
Am 27. Juli feierte die F-Jugend des FC Busenbach auf 
dem Vereinsgelände ihren Saisonabschluss mit einem großen 
Fest, bei dem auch die Eltern eingeladen waren. Es war eine 
Saison, die von Corona geprägt war. Dank des guten Hy-
gienekonzepts des Vereins konnten im vergangenen Herbst 
die Spieltage bis Ende Oktober 2020 noch stattfinden. Die 
Winterrunde musste dann aber – wie so vieles – ausfallen. 
Groß war die Freude bei den Kindern, als es dann im Mai 
endlich wieder mit dem ersten Training losgehen konnte. 
Zwar unter strengsten Auflagen und nur in Fünfer-Gruppen, 
aber das störte die Kinder weniger. Hauptsache, der Ball 
rollt wieder! Schnell konnten die Fußball-Kids wieder zusam-
men finden und mit sinkenden Inzidenzen durfte dann auch 
endlich wieder „richtig“ gespielt werden. Beim Blitzturnier 
des SC Wettersbach am 20. Juli gab es dann auch wieder 
die Gelegenheit, vor Zuschauern zu kicken. Mit über 25 
Kindern konnten wir dort anreisen. Die Kinder hatten einen 
riesigen Spaß!
Auch beim Saisonabschluss war die Freude groß bei un-
seren Jungs! Nach Muffins und Brezeln ging es direkt aufs 
Spielfeld. Mit zwei Mannschaften war der TSV Auerbach bei 
uns zu Gast und die Kinder konnten nochmals ihr fußballe-
risches Können unter Beweis stellen.
Ein weiteres Highlight für die F-Jugend war das Benefiz 
Event mit dem Spiel der AH vom FC Busenbach gegen 
„Scharinger & Friends“ sowie die Ü32-Mannschaft des FC 
Bayern München am 7. August 2021, bei dem sie mit Ein-
laufen durften. In der Halbzeitpause gab es dann ein Spiel 
gegen den TSV Reichenbach. Unsere Mannschaft spielte 
sehr gut und erkämpfte sich einen 1:0 Sieg.
Nach dem gelungen Abschluss wünschen wir allen Kindern 
und ihren Familien weiterhin eine schöne Ferienzeit und ei-
nen guten Start in die neue Saison!
Hast du auch Lust, Fußball bei uns im Verein zu spielen? 
Dann schau doch einfach mal bei unserem Training vorbei! 
Weitere Infos findest du unter www.fcbusenbach.de.

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

1. & 2. Mannschaft:
Mit gerade einmal 24 Spielern musste der TSV am Sonntag, 
aufgrund einer großen Anzahl an Urlaubern, die beiden ers-
ten Heimspiele bestreiten und somit nahezu sprichwörtlich 
mit dem „letzten Aufgebot“ ran.
Die erste Mannschaft hatte es mit dem Topfavoriten der in 
diesem Jahr sehr starken Kreisklasse C1, dem Karlsruher SC 
ll, zu tun. Um es vorneweg zu sagen: Unsere Mannschaft 
bot eine sehr couragierte Vorstellung und zeigte in punc-
to Einsatz- und Laufbereitschaft eine absolut einwandfreie 
Vorstellung. Dennoch war man bei der 0:4-Heimniederla-
ge chancenlos auf etwas Zählbares, denn ohne jeglichen 
Zweifel war der KSC (der wohl auch zwei Klassen höher 
problemlos mitspielen könnte) über 90 Minuten die klar 
überlegene Mannschaft. Nun ist man kommendes Wochen-
ende spielfrei und hofft beim Heimspiel in 14 Tagen, gegen 
den FV Sulzbach, personell wieder bessere Bedingungen 
zu haben – um dann mit der gleichen starken Moral wie 
vergangenen Sonntag gute Karten für die anvisierten drei 
Punkte zu haben.
Unsere zweite Mannschaft unterlag der SpG Burbach/Pfaf-
fenrot mit 0:3, wobei das Ergebnis den Spielverlauf nicht 
ganz wiederspiegelt. Die Gäste nutzen individuelle Fehler 
zwischen den Spielminuten 20 und 45 konsequent aus um 
klar in Führung zu gehen. In den ersten beiden zwanzig 

Minuten der beiden Durchgänge (speziell in den zweiten 45 
Minuten) vergab unsere Elf sehr gute Einschussmöglichkei-
ten. Am Ende ein verdienter Sieg der Gäste aus Marxzell, 
wenn auch zu hoch ausgefallen. Am Sonntag geht es, mit 
einer dann auch wieder etwas üppigeren Personaldecke, an 
den Rhein zum SC Neuburgweier ll.
Vorschau:
Sonntag, 05.09., 13 Uhr: SC Neuburgweier ll – TSV ll
TSV l spielfrei

Frauen:
Die Frauen bestritten am vergangenen Sonntag ein Vorbe-
reitungsspiel gegen den FV Baden-Oos. Da unsere Gäste 
personell zu dünn aufgestellt waren, wurde kurzerhand im 
ungewohnten Kleinfeld gespielt. Nach etwas Anlaufschwie-
rigkeiten kamen die SG-Frauen immer besser ins Spiel und 
konnten sich am Ende mit 4:1 durchsetzen. Am kommenden 
Samstag steht ein Trainingstag inklusive eines weiteren Vor-
bereitungsspiels gegen die SpG Reichartshausen/Aglaster-
hausen (15 Uhr) auf dem Programm.

C- und D-Juniorinnen:
Bei unseren C-Juniorinnen steht der Spielplan für die Vor-
runde der kommenden Saison mittlerweile fest. Das erste 
Saisonspiel bestreiten die TSV-Mädchen am 18. September 
gegen den FV Fortuna Kirchfeld auf eigenem Platz. Die D-
Mädchen werden ihr Augenmerk bis zum Winter auf das 
Training und Freundschaftsspiele legen. Wenn die Entwick-
lung bei der (noch zu) jungen Mannschaft stimmt, wird man 
hier im zweiten Halbjahr dann am Staffelbetrieb teilnehmen. 
Wir wünschen unseren Jüngsten und ihren Trainern viel Er-
folg und Spaß!

Boule-Abteilung:
Seit einigen Wochen wird beim TSV schon fleißig Boule in 
unserer neuen Abteilung gespielt. Interessierte sind jederzeit 
willkomen und melden sich am besten unter alex.kronenwett@
tsv-etzenrot.de, um weitere Infos zu erhalten.

Info-Vereinsgaststätte:
Unser Clubhaus „Nachspielzeit“ hat am heutigen Donnerstag 
von 19 bis 23 Uhr, am Freitag von 17 bis 21 Uhr, am Sonn-
tag ab 10.30 Uhr und am Montag ab 19 Uhr an den kom-
menden Tagen geöffnet. Wir freuen uns über Euren Besuch!

www.tvbusenbach.de

Abteilung Turnen
Der Turnverein Busenbach 1905 e.V. sucht ab sofort moti-
vierte und engagierte Trainer/innen für folgende Sportgrup-
pen:
Kinder-Turnen:
Dienstags 15:00 - 15:45 Uhr 4-Jährige und 16:00 - 16:45 
Uhr 5-Jährige
Mädchen-Turnen:
Donnerstags 15:30 -17:00 Uhr Erst- und Zweitklässler und 
17:15 - 18:45 Uhr Dritt- und Viertklässler
Eltern-Kind-Turnen:
Freitags 9:00 - 9:45 Uhr Gruppe 1 und 10:00 - 10:45 Uhr 
Gruppe 2
Haben wir Ihr Interesse geweckt und haben Sie Lust mit 
tollen Kindern zu arbeiten? Dann melden Sie sich gerne bei:
Manuel Strnad: 015782614249 oder auch per E-Mail an: 
Turnen@tvbusenbach.de

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des TV Busenbach 1905 e.V. 
findet am Samstag, den 18. September um 19.00 Uhr in der 
Vereinsturnhalle statt.
Hierzu sind alle Ehrenmitglieder und Mitglieder recht herzlich 
eingeladen.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
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3. Bericht der Vorsitzenden
 - Vorsitzender GB Sport
 - Vorsitzender GB Wirtschaft
 - Vorsitzender GB Technik
4. Mitgliederstatus
5. Bericht des Schriftführers
6. Ehrung langjähriger Mitglieder
7. Bericht des Bauausschusses
8. Finanzbericht
9. Bericht der Kassenprüfer
10. Bericht des Jugendwartes
11. Bericht der Abteilungsleiter
12. Aussprache zu den Berichten
13. Bestätigung der Finanz- & Jugendordnung
14. Entlastung des Gesamtvorstandes
15. Bildung einer Wahlkommission
16. Wahl des neuen Gesamtvorstandes
17. Anträge
18. Verschiedenes
Anträge der Mitglieder zur Jahreshauptversammlung müssen 
schriftlich bis spätestens am 10. September beim Vorsitzen-
der GB Sport Moritz Hückstädt, Albert-Schweitzer-Str. 15, in 
76337 Waldbronn eingegangen sein.
Für die Teilnahme an der Hauptversammlung gelten die zu 
diesem Zeitpunkt aktuellen Corona-Bestimmungen. Genauere 
Informationen erhalten Sie ab dem 16.09. im Gemeindeblatt 
und auf der Homepage.

Schützenverein Waldbronn e.V.

- Allgemeine Informationen -
Unser Schießstand ist voll geöffnet.
Die AHA-Regeln gilt es weiterhin zu beachten.
Wir starten mit unseren Aktivitäten wie folgt:
Ab sofort Ranglistenturnier (SVW)
04.09.2021   Landeskönigsschießen (Ettlingen)
19.09.2021   Gewehrschießen (SG Durlach)
03.-05.09.2021 Bundespokalschießen (BDS)
14.10.2021  Super-Magnum-Cup (SVW)
06.11.2021  Howa-Turnier (Mühlberg)
Vereinsmeisterschaft im Oktober
Die Anmeldungen hierzu werden zeitnah mitgeteilt.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeister 
Chris Seitz,
E-Mail: osm@sv-waldbronn.de

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Wir laden ein zu weiteren Wanderungen
So., 12.09. - Wanderung zur Grinde-Hütte
Im Dezember 2018 ist die Grinde-Hütte neu eröffnet worden. 
Betrieben wird die Hütte von der Familie Zepf, die mit ihrem 
Hotel Forsthaus Auerhahn in Baiersbronn weithin bekannt 
ist.
Abfahrt: 8.22 Uhr Bf Busenbach, 8.26 Uhr Albgaubed Ettlin-
gen, 9.07 Uhr Khe Hbf., Hin-/Rückfahrt: S-Bahn, Bus; Ticket: 
Regio- oder Seniorenkarte. Die Wanderstrecke führt über das 
Seibelseckle - Ochsenstall zur Hornisgrinde und zurück zum 
Mummelsee. Wegstrecke: 10 km, Wanderzeit 3 Std. An-/
Abstieg je 380 m. Einkehr in der Grinde-Hütte. Führung: 
Markus Müller, Christoph Linemann.
Bitte beachten Sie die geänderte Abfahrtszeit!

Mi., 15.09. - Mittwochswanderung
Treffpunkt - 14.00 Uhr Wanderheim Stuttgarter Straße
Statt der Fahrt ins Blaue, die coronabedingt entfällt, wan-
dern wir vom Vereinsheim aus über Buchschlag und Grenz-
weg nach Etzenrot und über den Kurpark zurück zum Aus-
gangspunkt. Dort beschließen wir die Tour mit einem kleinen 
geselligen Grillabend. Dazu sind auch Nichtwanderer herzlich 
eingeladen.
Wanderstrecke: 6 km, Gehzeit 1,5 - 2 Std., Wanderführer: 
Franz Linemann

Sa. 18.09. - Radtour - Auf dem Schwarzwaldradweg über 
den Dobel
Nach dem Wandern ist Radfahren die zweitbeliebteste Na-
tursportart in Deutschland. Daher laden wir ein zu folgender 
Tour:
Treffpunkt: 10.00 Uhr Wanderheim, Stuttgarter Straße 34
Fahrstrecke: Reichenbach – Langensteinbach – Ittersbach 
– Straubenhardt – Dobel – Schielberg – Pfaffenrot – Rei-
chenbach, Streckenlänge: 44 km, Dauer ca. 3 ¾ Std., An-/
Abstieg je 779 m. Eine Einkehr ist in Dobel möglich. Füh-
rung: Philipp Hassinger
Bedingungen für unterwegs:
Radweg geht zum Teil über geschotterte Wege.
Bitte genug zu trinken mitnehmen.
Tour kann als elektronische Karte zur Verfügung gestellt 
werden.
Anmeldung und Rückfragen an: philipphassinger@gmx.de

Hinweise
Beachten Sie bitte die jeweils gültigen Hygiene- und Ab-
standsvorschriften. Achten Sie auch auf die Neuregelung der 
Fahrkartennutzung wie im letzten Rundschreiben bekannt 
gegeben.
Nun wünschen wir viel Freude bei den Wanderungen.

Bund für Umwelt- und Naturschutz e.V.
BUND Karlsbad/Waldbronn

Landwirtschaft in Existenznot
Endlich – möchte man sagen. Endlich wehren sich Land-
wirte vernehmlich gegen den immer weiter fortschreitenden 
Flächenfraß. Sie sind es nämlich, die in erster Linie darun-
ter zu leiden haben, wenn Kommunen neue Gewerbe- und 
Wohngebiete vorantreiben. Die Landwirtschaft muss nicht 
nur den Totalverlust von Flächen durch Versiegelung ver-
kraften, sondern sie muss andererseits auch noch für den 
Ausgleich sorgen – also z. B. neue Streuobstwiesen anlegen 
und pflegen. Letzteres ist natürlich gut für die Natur und zu 
begrüßen. Auf der anderen Seite gehen Wirtschaftsflächen 
verloren und dieser Verlust geht mittlerweile an die Existenz 
der Landwirte. Man fragt sich, wo eigentlich die Nahrung 
für eine wachsende Weltbevölkerung angebaut werden soll. 
Während bei uns die Landwirtschaft an den Rand gedrängt 
wird, füllen sich unsere Supermarktregale mit Produkten aus 
anderen Ländern, mit z. T. bedenklichen Folgen für die 
jeweilige Bevölkerung. Aus Existenzsorgen werden unsere 
Landwirte nicht umhinkönnen, die verbliebenen Flächen in-
tensiver zu nutzen, das heißt, z.B. Wiesen und Weiden um-
zubrechen, um Ackerfläche zu gewinnen. Die Begründung 
der Kommunen für ihr Handeln ist natürlich das Zauberwort 
„Bedarf“. Aber es gibt nicht nur einen Bedarf an ökono-
misch motivierter Flächenversiegelung, es gibt auch einen 
Bedarf an Naherholungsflächen, einen Bedarf an natürlich 
und möglichst ökologisch produzierten Lebensmitteln und 
einen Bedarf an Naturflächen für die Erhaltung der Artenviel-
falt. Regelmäßig jedoch fallen die gewichtigen Belange der 
Landwirtschaft und des Naturschutzes bei der Abwägung 
durch. Wer allerdings immer noch nach dem alten Rezept 
vorgeht, nach dem Entwicklung nur mit Flächenversiegelung 
zu haben ist, hat den Knall nicht gehört, der durch die 
Starkregenereignisse, die Hitzewellen und den weltweiten 
Verlust an Arten ausgelöst wurde. Insofern hoffen wir sehr, 
dass sich der Regionalverband mit seiner ablehnenden Hal-
tung des Gewerbegebiets auf den Flächen der Steinighöfe 
durchsetzt.

Stars der Woche im Kräutergarten
Auch wenn an dieser Stelle nicht vom Star der Woche im 
Kräutergarten berichtet wird, gibt es ihn doch: im Internet 
auf der Homepage des Kräutergartens – www.kraeuter-
garten-waldbronn.de unter „Aktuell“! So z. B. in den letzten 
Wochen den Gewöhnlichen Wasserdost und den Fenchel! 
Mit Bildern und ausführlicher Beschreibung!

Kontakt
Manfred Müller, Tel. 07202 1284, manfred-mueller@posteo.de
Wehrhart Schmid, Tel. 07243 67529, wehrschmid@imail.de
www.bund.net/karlsbad-waldbronn
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Waldbronner Selbständige e.V.

Jahreshauptversammlung der Waldbronner Selbständigen 
am 30. September um 20 Uhr
Liebe Mitglieder,
mit der aktuellen Fassung der Corona Verordnung sind wie-
der Veranstaltungen möglich. Wir haben uns deshalb ent-
schieden, eine Jahreshauptversammlung abzuhalten und ha-
ben dafür den 30.09.2020 um 20:00 festgelegt.
Tagesordnung
Begrüßung
Bericht des Vorstands (Rückblick 2020/21 und Ausblick 
2021/22)
Bericht des Schatzmeisters
Bericht der Kassenprüfer
Aussprache über die Berichte
Wahl eines Wahlleiters
Entlastung des Vorstands
Wahl des geschäftsführenden Vorstands
Wahl des erweiterten Vorstands
Wahl der Kassenprüfer
Wünsche der Mitglieder an Vorstand und Verein
Verschiedenes
Damit wir zur Einhaltung der Hygiene- und Abstandsregeln 
einen geeigneten Veranstaltungsort reservieren können, bit-
ten wir um vorherige Anmeldung bis spätestens 5. Septem-
ber an unsere E-Mail-Adresse: info@ws-ev.de. Den Veran-
staltungsort werden wir dann rechtzeitig mitteilen.

Sie sind selbständig und wollen von einem starken Netzwerk 
profitieren oder einfach nur dazugehören und mitmachen?
Unser Verein zählt mehr als hundert Mitglieder: vom Hand-
werker, dem Freiberufler bis hin zum Arzt oder Architekten. 
Als Selbständige stellen wir gemeinsam jede Menge auf die 
Beine. Ihr Betrieb befindet sich hier im Ort und/oder Ihr fes-
ter Wohnsitz ist in Waldbronn? Sie wünschen, dass Ihre In-
teressen als Selbständiger adäquat vertreten werden? Dann 
werden Sie Mitglied im Verein der Waldbronner Selbstän-
digen e. V. und profitieren Sie von einer starken Gemein-
schaft - in Waldbronn, für Waldbronn. Für mehr Informati-
onen werfen Sie einen Blick auf unsere Unternehmerseite, 
vierzehntäglich im Amtsblatt auf Seite sechs, oder besuchen 
Sie uns im Internet unter: www.ws-ev.de.

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Bürgerdialog mit Nicolas Zippelius in Waldbronn
Bundestagskandidat Nicolas Nippelius sucht den Dialog mit 
den Bürgerinnen und Bürgern. Eine Gelegenheit zum per-
sönlichen Austausch mit dem Kandidaten bietet die CDU 
Waldbronn beim
Bürgerdialog mit Nicolas Zippelius
zum Thema
„Die Bundesrepublik nach den Krisen – was jetzt passieren 
muss“
am Dienstag, 7. September 2021 um 18:00 Uhr
in Waldbronn, Kurpark-Pavillon (bei gutem Wetter auf der 
Terrasse)
Etzenroter Straße 8, direkt im Kurpark neben den Tennis-
plätzen
Die CDU Waldbronn freut sich über den Besuch von Nicolas 
Zippelius in Waldbronn und lädt alle interessierten Bürgerin-
nen und Bürger herzlich ein. Nutzen Sie die Möglichkeit, den 
neuen CDU-Kandidaten näher kennen zu lernen und mit ihm 
ins Gespräch zu kommen! 
Diese Möglichkeit besteht auch am
am Freitag, 10.09.2021, 08:00 bis 12:00 Uhr, Informations-

stand beim Wochenmarkt am Rathaus. CDU-Kandidat Nicolas 
Zippelius wird zeitweise anwesend sein.

Einladung zur Veranstaltung mit Dr. Wolfgang Schäuble 
MdB
Bei der Bundestagswahl am 26. September steht Deutsch-
lands Zukunft auf dem Spiel. Mehr denn je braucht es eine 
vernünftige, eine verlässliche und eine stabile Politik.
Auf die CDU ist VERLASS! Mit seinem Besuch im Wahlkreis 
unterstreicht dies der
Präsident des Deutschen Bundestages,

Dr. Wolfgang Schäuble MdB,
am Montag, 13. September 2021, um 19:00 Uhr (Einlass 
18:00 Uhr),
in Karlsdorf-Neuthard, Altenbürghalle.
Dazu lädt der Vorsitzende des CDU-Kreisverbandes Karlsru-
he-Land Daniel Caspary MdEP, zusammen mit den Bundes-
tagskandidaten Olav Gutting MdB und Nicolas Zippelius, alle 
Interessierten herzlich ein.

Einladung der CDU Waghäusel zur Veranstaltung mit Fried-
rich Merz und Olav Gutting MdB

am Freitag, 10. September 2021, 16:45 – 18:15 Uhr (Einlass 
ab 16:00 Uhr)

Eremitage Gelände Waghäusel
Friedrich Merz spricht zum Thema: „Gemeinsam für ein 
modernes Deutschland“
Für beide Veranstaltungen mit begrenzter Teilnehmerzahl auf-
grund der aktuellen Lage gilt: Anmeldung zwingend bis spä-
testens Mittwoch, 08.09.2021, mit Angabe der Kontaktdaten 
unter post@cdu-karlsruhe-land.de. Für den Einlass erhalten 
Sie eine Bestätigung. Bitte bringen Sie diese zusammen mit 
Ihrem Ausweis mit. Es gilt die Verordnung über infektions-
schützende Maßnahmen gegen die Ausbreitung des Corona-
Virus in der aktuell gültigen Fassung in Baden-Württemberg. 
Unabhängig davon,ist der Zugang nur unter Vorlage eines 
vollständigen Impf- bzw. Genesenennachweises oder zertifi-
zierten negativen Tests (nicht älter als 24 Stunden) möglich.

CDU Gemeindeverband Waldbronn
Text: Hildegard Schottmüller

SPD Waldbronn

Termine: Infostände zur Bundestagswahl
•	 04.09.2021 von 8 Uhr bis 12 Uhr SPD-Wahlinfostand 

mit unserem Bundestagskandidaten Patrick Diebold auf 
dem Ettlinger Marktplatz, von 8 Uhr bis 9 Uhr mit 
dabei die SPD-Bundesvorsitzende Saskia Esken

•	 17.09.2021 SPD-Wahlinfostand mit Patrick Diebold auf 
dem Waldbronner Wochenmarkt vor dem Rathaus

•	 24.09.2021 SPD-Wahlinfostand auf dem Waldbronner 
Wochenmarkt vor dem Rathaus

Schon jetzt vormerken:
09.11.2021 Jahreshauptversammlung der SPD-Waldbronn im 
Kurhaus

Kontakt:
SPD Waldbronn, Vorsitzende: Gabriele Bitter
www.spdwaldbronn.de, www.facebook.com/spdwaldbronn

FDP Ortsverband 
Karlsbad/Marxzell/Waldbronn

Besuch des FDP Bundestagskandidaten Hans-Günther Lohr
FDP-Bundestagskandidat Hans-Günther Lohr (Karlsruhe-
Land) und FDP-Landtagsabgeordneter Christian Jung (Bret-
ten) besuchten Anfang August Waldbronn. Bei einem ge-
meinsamen Treffen mit FDP-Ortsvorsitzenden Markus Kunz 
und Landtags-Zweitkandidat Roland Szabados informierte 
Roland Szabados über die neuen Baugebiete, mit denen 
der Wohnungsknappheit im Speckgürtel von Karlsruhe be-
gegnet werden soll. Weitere Termine im Wahlkreis stehen 
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an. Persönlich können Sie Hans Günther Lohr am Freitag, 
17.09.2021 von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr auf dem Wochen-
markt in Waldbronn kennen lernen. Gegenüber dem Rathaus 
finden Sie unseren Wahlstand. Wir freuen uns auf interes-
sante Gespräche mit Ihnen.

Sonstiges

Eichendorff-Gymnasium Ettlingen informiert
Unterrichtsbeginn nach den Sommerferien
Der Unterricht im neuen Schuljahr 2021/2022 beginnt für die 
Klassen 6 – 10 und die Kursstufen 1 und 2 am Montag, den 
13. September 2021, um 7.45 Uhr und endet um 13.00 Uhr.
Die Schülerinnen und Schüler der neuen 5. Klassen werden 
am Dienstag, den 14. September wie folgt mit ihren Eltern 
in der Aula begrüßt:
Kl. 5a / Kl. 5b - 14.00 Uhr
Kl. 5c / Kl. 5d - 15.00 Uhr

„Open Air Musicals“ zu Gast in Dobel - Kooperation der 
Gemeinde Dobel und Sportfreunde Dobel e.V.
Das Kammertheater Karlsruhe spielt seit Mai endlich wieder 
und zwar in ganz Baden-Württemberg und Rheinland-Pfalz. 
Es ist mit seinen zwei Bühnen und jährlich über 400 Veran-
staltungen mit mehr als 100.000 Zuschauern ein wichtiger 
Pfeiler der Karlsruher Kulturlandschaft und ist eines der auf-
strebendsten Theater Deutschlands. Im Sommer 2021 begibt 
sich das Kammertheater auf große Open-Air Tour und bespielt 
mit seiner fahrbaren Bühne ganz Baden-Württemberg und 
Rheinland-Pfalz. Beliebte und neue Inszenierungen des Kam-
mertheaters für Groß und Klein werden gespielt. Ganz nach 
dem Motto: Endlich Kultur genießen und das ohne Risiko!
Mit on Tour sind die erfolgreiche Schlagerrevue TRAUM-
SCHÖFF – SEEKRANK VOR GLÜCK, das neu inszenierte 
Musical CIAO BELLA – ICH HEIRATE EINE FAMILIE und das 
neue Kinderstück nach dem Märchen der Gebrüder Grimm 
BREMEN SUCHT DIE STADTMUSIKANTEN!
Vom 02. bis 05. September macht die Tour Halt in Dobel 
und spielt beim Alten Wasserturm. Tickets gibt es online un-
ter www.kammertheater-karlsruhe.de und bei allen bekannten 
Reservix Vorverkaufsstellen.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Fischfrikadellen mit ZucchiniGurkensalat
Frikadellen einmal anders: mit Fisch und vielen Kräutern. 
Jens Jakob nimmt Saibling. Dazu gibt es selbstgemachte 
Pommes frites und einen ZucchiniGurkensalat.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 1 Stunde
Schwierigkeitsgrad: leicht
Koch/Köchin: Jens Jakob

Zutaten

Für die Pommes frites:
•	 1,2 kg Kartoffeln (mehligkochend, z. B. Bintje)
•	 2 kg Kokosfett
•	 etwas Salz

Für die Frikadellen:
•	 800 g Saiblingsfilet (alternativ Lachs, Seelachs, auch TK-Fisch 

ist geeignet)
•	 1 Bio-Zitrone
•	 2 Lauchzwiebeln
•	 1 Bund Kräuter, gemischt (z. B. Petersilie, Schnittlauch)
•	 80 g Semmelbrösel
•	 100 g Sahne
•	 1 TL Senf
•	 1 Ei (Größe M)
•	 etwas Salz
•	 etwas Pfeffer
•	 8 EL Butterschmalz oder Rapsöl

Für den ZucchiniGurkensalat:
•	 300 g Zucchini
•	 300 g Salatgurke
•	 1 Bio-Zitrone, Saft und (1 TL) Schale davon
•	 etwas Salz
•	 etwas Pfeffer
•	 etwas Zucker
•	 8 EL Olivenöl
•	 1 Beet Gartenkresse

Zubereitung
1. Für die Pommes frites Kartoffeln schälen und abbrausen. 

Kartoffeln zuerst in ca. 1 cm dicke Scheiben, danach in 1 cm di-
cke Stifte schneiden. Die Kartoffelstifte in kaltes Wasser legen.

2. Fett in einem Topf oder einer Fritteuse auf 160 Grad erhitzen. 
Kartoffeln aus dem Wasser nehmen und trockentupfen.

3. Kartoffeln portionsweise ca. 5-6 Minuten vorfrittieren. Heraus-
nehmen, auf Küchenpapier abtropfen und abkühlen lassen.

4. Den Fisch in einer Küchenmaschine oder mit einem Messer 
fein hacken.

5. Zitrone heiß abbrausen. Etwas Schale abreiben. Zitrone hal-
bieren. Eine Hälfte auspressen, die andere Hälfte in Scheiben 
schneiden. Lauchzwiebeln und Kräuter putzen, abbrausen 
und klein schneiden.

6. Brösel, Sahne, Senf, Lauchzwiebeln, Kräuter, Zitronensaft, 
-schale, Ei, Salz und Pfeffer zum Fisch geben und verkneten. 
Aus dem Teig 8 oder 16 Frikadellen formen.

7. Butterschmalz in einer Pfanne portionsweise erhitzen. Fri-
kadellen darin von beiden Seiten ca. 4 Minuten goldbraun 
braten. Frikadellen im Ofen bei 100 Grad warm stellen.

8. Für den Salat Zucchini und Gurke putzen (Gurke nach Belie-
ben schälen), Zucchini und Gurke in dünne Scheiben hobeln.

9. Zitronensaft, Salz, Pfeffer, Zucker und Öl verrühren. Mit Zuc-
chini und Gurke mischen, Kresse vom Beet schneiden und 
untermischen.

10. Inzwischen die Pommes portionsweise ca. 2-3 Minuten 
goldbraun frittieren. Herausnehmen und auf Küchenpapier 
abtropfen lassen. Mit Meersalz würzen.

11. Frikadellen mit Pommes und Salat anrichten und servieren.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

 
Tu Gutes –  
wir sprechen darüber
 
gemeinsamhelfen.de ist die neue Spendenplattform für 
weite Teile Baden-Württembergs. Nutzen Sie dieses  
kostenlose und unverbindliche Angebot für Ihren Verein!

www.nussbaum-medien.de

       Jetzt Projekt einstellen


